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An alle Spieler, Funktionäre,
MitarbeiterInnen und Gönner unseres 
SV Großpetersdorf:
Ein herzliches Dankeschön!
Viel Kraft, Gesundheit und Erfolg für die
Zukunft wünscht
Ehrenpräsident Helmut Unger

Liebe Sportfreunde!

Fußball ist, seit ich denken 
kann, ein Teil meines Lebens! 
Lange Zeit mehr, zuletzt aller-
dings etwas weniger.

Bis ich dann vor ziemlich genau 
2 Jahren die Präsidentschaft 
„meines“ SVG übernehmen 
durfte - da wurde meine Bezie-
hung zum Fußball bald wieder 
eine enge, und bald dann eine 
sehr enge!

Zwar durften wir coronabe-
dingt im Vorjahr erst in der 
Herbstsaison wieder auf den 
Fußballplatz, aber unser Ziel 
war auch im 3. Jahr in der 1. 
Klasse Süd klar-Aufstieg in die 
II. Liga Süd!

Das haben wir bei unserer 100 
Jahr-Feier eindeutig zum Aus-
druck gebracht, und damit ha-
ben wir aber auch einen Druck 
aufgebaut. 

Wobei es dann in der Folge im 
Herbst zwar nicht schlecht ge-
laufen ist, dennoch aber nicht 
so gut, wie wir erwartet, oder 
zumindest erhofft hatten.

Aber dann, diese Frühjahrssai-
son - mit 4 Punkten Rückstand 
auf die beiden Aufstiegsplätze 
und dem Druck, (beinahe) je-
des Spiel gewinnen zu müssen!

Aber unsere großartige Mann-
schaft hat diesem Druck stand-
gehalten, hat Spiel um Spiel ge-
wonnen und letztlich mit nur 1 
Niederlage (zwar ausgerechnet 
gegen unseren Lokalrivalen 
Welgersdorf, was aber letztlich 
auch egal war) souverän den 
Meistertitel nach Großpeters-
dorf geholt!

Ich war in dieser Zeit der Früh-
jahrssaison so stolz auf unsere 
Mannschaft, auf unseren Ver-
ein - und bin es heute noch! 
Ich hab in einer so noch nicht 
erlebten Art und Weise mit der 
Mannschaft mitgefiebert und 
mitgezittert, hab mich mitge-
freut und hab mitgefeiert, und 
habe dadurch eine riesengroße 
Freude erleben dürfen!

Ohne personelle Veränderung 
sind wir auch in der neuen 
sportlichen Umgebung sehr 
rasch angekommen und ha-
ben ganz tolle Spiele gemacht. 
Der emotionale Höhepunkt 
war dabei sicher das souveräne  
Auftreten unserer Mannschaft 
in meiner neuen Heimatge-
meinde Kukmirn mit einem 
ungefährdeten 3:0 Sieg. 

Ich freue mich ebenso, dass 
auch unsere U 23 den Meis-
tertitel geschafft hat und im  

Herbst ebensoviele Punkte  
machen konnte wie die  
Kampfmannschaft!

Und ganz besonders freut mich 
auch, dass in unserem Verein 
auf die Nachwuchsarbeit gro-
ßer Wert gelegt wird. 

Mit engagierten Betreuern ge-
lingen auch hier große Erfolge, 
wie zB Geza Herbst, der mit sei-
nen Jungs der U 9 den Großen 
nicht nachstand und sich eben-
falls den Meistertitel sicherte!

Eines ist nämlich uns allen klar - 
nur eine gute Nachwuchsarbeit 
bildet die Basis für zukünftige 
Erfolge der Kampfmannschaft 
und nur eine konsequente und 
ernst gemeinte Nachwuchsar-
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beit sichert langfristig die Zu-
kunft des Vereines!

Der aktuelle Kader der Kampf-
mannschaft zeigt sehr deutlich, 
dass wir das auch ernst meinen 
- von den 16 Spielern, die regel-
mäßig zum Einsatz kamen, sind 
nur 5 Spieler sogenannte „Aus-
wärtige“, 11 Spieler sind heimi-
sche Spieler!!

So gilt mein großer Dank all 
jenen, die uns allen im abgelau-
fenen Jahr so viel Freude berei-

Vorwort des PräsidentenVorwort des Präsidenten
tet haben - er gilt den Spielern, 
dem Trainer, dem Funktionär-
steam mit Harald Schneller und 
Gerhard Resner an der Spitze  
und unseren tollen Nachwuch-
strainern!

Unsere Sportanlage ist aber 
auch regelmäßiger und zuletzt 
auch wieder sehr gut besuchter 
Treffpunkt für Jung und Alt, 
und hier gilt mein Dank unse-
ren fleißigen und stets freundli-
chen Damen in der Kantine!

Und zuletzt gilt mein Dank al-
len Freunden des SVG, die dem 
Verein auch in schwierigen Zei-
ten die Treue gehalten haben 
und sich mit uns auf die Spiele 
unserer Burschen freuen!

DANKESCHÖN

Alfred Kollar
Präsident
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Geschätzte Freunde des SVG!

Ein aus der Sicht des SVG 
sehr erfolgreiches Jahr neigt 
sich dem Ende zu! Die Mis-
sion 22, wie wir sie zu Beginn 
des Jahres benannten, konnte 
erfolgreich abgeschlossen wer-
den! Der Wiederaufstieg in die  
2. Liga Süd durfte gefeiert wer-
den. Eine Mission, die an Span-
nung und Dramatik kaum zu 
überbieten war!

Was bedeutet eigentlich der 
Aufstieg bzw. die Rückkehr in 
die 2. Liga Süd für unseren Ver-
ein? Warum war dieser nach  
3 Jahren in der 1. Klasse so 
wichtig?

Sportlich gesehen, darf man 
sich wieder mit den besten 
Teams des Südens messen (aus-

genommen sind dabei natürlich 
die südlichen Teilnehmer der 
Burgenlandliga). 

Den Spielern kann so eine ver-
nünftige Perspektive geboten 
werden. Wirtschaftlich gesehen 
ist die 2. Liga Süd mit nichts zu 
toppen. Großpetersdorf liegt 
inmitten einer Vielzahl von 
Vereinen – die Wege sind kurz 
– die Zuschauer kommen – es 
ist ganz einfach am Freitag-
abend in unser Stadion zu kom-
men, dem Spiel beizuwohnen, 
die Spieler anzufeuern, Spieler, 
die größtenteils aus der Markt-
gemeinde sind und in unserem 
Nachwuchs ausgebildet wur-
den. Auf diesen Umstand dür-
fen wir sehr stolz sein, für den 
wird unser Verein sehr oft be-
neidet. 

Daher gilt es auch diesen Weg 
fortzusetzen, die Rahmenbe-
dingungen dementsprechend 
zu schaffen bzw. zu verbessern, 
damit wir auch in Zukunft stolz 
auf unsere weiß-blau-weiße 
Vereinszugehörigkeit sein kön-
nen.

In diesem Sinne wünsche ich 
Dir/Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes 
und gesundes 2023.

Harald Schneller
Obmann

Bericht des ObmannsBericht des Obmanns
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Endlich, nach 3 Jahren voller 
Kampf, Schweiß, Tränen und 
dem unbändigen Willen unse-
rer Mannschaft sowie des Be-
treuerteams, haben wir das uns 
gesteckte Ziel, den Aufstieg in 
unsere 2. Liga, geschafft!!
Nach einem durchwachsenen 
Herbstdurchgang 2021, aus dem 
wir mit 5 Punkten auf den Ta-
bellenführer Unterschützen und 
Kukmirn im Rückstand waren, 
gab es ab dem 1. Spiel im Früh-
jahr 2022 für uns nur Endspiele 
um das Ziel den Wiederaufstieg 
in die 2.Liga zu erreichen!
Und wir machten das fast un-
mögliche wahr! In beiden fi-
nalen Heimspiele gegen die 
Mannschaften aus Unterschüt-
zen und Kukmirn konnten wir 
voll punkten und standen ab der  
5. Runde des Frühjahrsdurch-
ganges auf dem 1. Tabellenplatz. 
Hierbei ist auch zu erwähnen, 
dass unsere U 23 Mannschaft 
zu diesem Zeitpunkt auch den 

1. Tabellenplatz innehatte! Wir 
gingen mit beiden Mannschaf-
ten im Gleichschritt Richtung 
Aufstieg!
Ein kurzes Formtief im Der-
by gegen den SV Welgersdorf, 
welches mit 1:0 verloren wurde, 
war die einzige Niederlage im 
Frühjahr.  Ein Derby hat immer 
eigene Gesetze und Regeln!
Aber unsere Mannschaft hat 
Moral bewiesen und diese Nie-
derlage professionell verarbei-
tet!
Im Heimspiel gegen den SV 
Oberdorf, welches mit 1:0 ge-
wonnen wurde, konnten wir aus 
eigener Kraft den Aufstieg in die 
2. Liga Süd fixieren!
Ein sehr emotionales Ereignis 
für den ganzen Verein und die 
Fans an diesem Tag,  nachdem 
es bis zur 86 Minute 0:0 stand 
und uns Robert Hötschl mit 
seinem Tor in einen kollektiven 
Freudenrausch beförderte!

Mission Aufstieg 2. Liga erfolgreich umgesetzt!!!
Es ist vollbracht!!!

Alu Pfeiffer GmbH Gewerbeweg 1 · 7411 Markt Allhau
Tel.: +43(0)3356 / 79 10 · Fax: DW-5
office@alupfeiffer.at ·  www.alupfeiffer.at



SVG News 2022

16 17Bericht des Sektionsleiters

www.svgrosspetersdorf.com

 

Starface Telefonanlagen integrieren sich in Ihre Systeme und unterstützen Sie bei der Erfüllung der 
täglichen Anforderungen. Anrufe direkt aus Outlook oder Ihrem eigenen Betriebssystem, Rufweiter-
leitung, E-Mail-Benachrichtigung, Mailbox, Fax, Chat u. v. m. sind feste Bestandteile dieser Anlagen.

 Cloudlösungen erhöhen die Flexibilität in Richtung Mobile Offi ce.
 Nutzung heimischer VOIP-Anbieter senkt Ihre Kosten. 
 ISDN und analoge Geräte können weiterhin unterstützt werden. 
 Endgeräte unterschiedlicher Hersteller runden das Gesamtkonzept ab.

Professionelle Telekommunikation für Büroumgebungen

Franz Josef Steurer | 7503 Großpetersdorf | Schönaustraße 64 | Mobil 0664/233 52 73 | E-Mail f.steurer@nccs.at | www.nccs.at

g m x

Ein Tor für das Vereinsge-
schichtsbuch.
Spieler, Funktionäre und Fans 
lagen sich in den Armen und 
die Feierlichkeiten dauerten bis 
in die frühen Morgenstunden 
……..
Um eine Woche später den 
Meistertitel sowie den Wieder-
aufstieg in die 2. Liga Süd im 
Auswärtsspiel gegen den SV St. 
Michael in eindrucksvoller Ma-
nier mit 5.0 zu bestätigen!
Auch unsere U 23 Mannschaft 
besiegte die Mannschaft von St. 
Michael und wurde verdienter 
U 23 Meister!! 
Die anschließende Doppel-
Meisterfeier in St. Michael und 
die Rückfahrt mit dem Bus nach 
Großpetersdorf, wo wir von 
den Fans beim GH Wurglits 
mit Bengalen Feuer empfangen 
wurden, war, so glaube ich, für 
alle Spieler, Funktionäre und 
Fans einzigartig! 
Die Feierlichkeiten danach in 
der Elektro Unger Arena mit 
allen Fans war großartig, und 
wird so manchen ewig in Erin-
nerung bleiben!

Der Aufstieg war geglückt und 
wir haben uns nach sehr kurzer 
Sommerpause intensiv auf die 
bevorstehenden Herbstsaison 

vorbereitet!  Die Meistermann-
schaft konnte auf allen Positio-
nen gehalten werden und durch 
junge Eigenbauspieler wie Ga-
briel Valentin, Resner Matthias 
und Jani Fabio verstärkt wer-
den. Es ist wichtig unseren jun-
gen Spielern die Möglichkeit 
und Perspektive zu geben, in 
der 1. Mannschaft Spielpraxis 
zu sammeln und ein Teil dieser 
zu werden!
Hervorzuheben ist, dass wir in 
vielen Matches mit 8 Großpe-
tersdorfer Spielern am Platz wa-
ren!
Dieser Wert ist fast einzigartig 
in der 2. Liga und wir werden 
versuchen diesen Weg mit jun-
gen Eigenbauspielern weiter zu 
gehen!
Nach Ablauf der Herbstsaison 
2022 befinden wir uns aktuell 
auf dem 8. Tabellenplatz mit 22 
Punkten.  Die U 23 befindet sich 
aktuell auf dem 10 Tabellenplatz 
mit ebenso 22 Punkten!
Für einen Aufsteiger eine solide 
Herbstrunde, wobei uns in den 
letzten 2. Runden etwas die Luft 
nach dieser langen Saison fehl-
te!
Jetzt heißt es die Akkus wieder 
aufzuladen und mit frischem 
Wind in die Frühjahrssaison zu 
starten!
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Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren und ein Trainings-
lager ist geplant!

Im Nachwuchsbereich stellen 
wir aktuell 5 Mannschaften, U7, 
U9 ,U10, U12,U15.
Es wir hier viel Zeit und ausge-
zeichnete Arbeit durch die Trai-
ner geleistet, und so konnte das 
Team der U 9 den Meistertitel 
2022 ungeschlagen feiern! Gra-
tulation!!!
Alle diese Spieler in den unter-
schiedlichsten Altersgruppen 
sind das Potential und die sport-
liche Basis unseres Vereines!
Es muss in der Zukunft gelingen 
diese Spieler im Verein zu hal-
ten und nicht nur Ausbildungs-
verein zu sein!  
Durch Schaffung der dement-
sprechenden sportlichen Inf-
rastruktur und durch gemein-
sames Auftreten als der SV 
Großpetersdorf, sehe ich einer 
sportlichen Zukunft mit Zuver-
sicht entgegen!

Als Sektionsleiter möchte ich 
mich für die schönen sport-
lichen und emotionalen Mo-
mente in diesem Jahr bei allen 
Spielern, Obmann, Trainer, 
Funktionäre, Nachwuchsbe-
treuern und dem Präsidenten 
Hr. Dr. Kollar Alfred recht herz-
lich bedanken!

Glück Auf für 2023
Gerhard Resner
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Standorte
7400 Oberwart, Wiener Straße 59
7435 Unterkohlstätten, Günseck Nr. 53

Kontakt
Telefon:  03352 / 21091
E-Mail:  office@energieundbadkultur.at
Web:  www.energieundbadkultur.at

NOTDIENST 0699/16099603

Wir haben den richtigen Zug zum Tor(stahl)

Spannstangen, Felsanker, Windverbände, Gabelköpfe,

Muffenstöße, Fundamentanker, Fundamentkörbe,

Spezialanfertigungen

A-251 2 Oeynhausen, Süddruckgasse 26 - www.istor.at
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VON PATRICK BAUER

ehemalige Klassekicker, dessen
Elf zuletzt 3:0 gegen Eberau ge-
wann und dort vor allem nach
der Pause richtig gut kickte.
Daran will man nun auch in
Rechnitz anknüpfen, die ihr ei-
gentlich geplantes Spiel gegen
Jabing absagen und so eine
Woche pausieren mussten. Die
Vorgabe sei laut Portschy dabei
klar: „Wir können angesichts
der Tabellensituation sicher
mit einer gewissen Lockerheit
anreisen, brauchen dann aber
auch wieder volle Konzentrati-
on. Klar ist aber auch: Uns
muss erst mal einer schlagen.“

Die Rotenturmer Truppe rund um Peter
Gergo fahndet nach dem richtigen Maß
zwischen Freude über den Status quo und
Demut über das nun noch Bevorstehende.

„Das wird nun
meine Aufgabe“

2. LIGA SÜD

Drei Siege in Serie feierte der
ASK Rotenturm in den letzten
drei Spielen und mit nur vier
Zählern Rückstand auf Tabel-
lenführer Grafenschachen kann
sich die Elf von Mario Portschy
durchaus Hoffnungen auf die
Winterkrone machen. Davon
will der Coach nichts wissen,
denn das nächste Spiel ist im-
mer das schwerste. „Meine
Hauptaufgabe ist es derzeit,
dass wir vor allem auf dem Bo-
den bleiben. Es kann immer
sehr schnell in beide Richtun-
gen gehen und darauf müssen
wir vorbereitet sein“, so der

|

Empathie an der
richtigen Stelle.
Nach 20 Punkten
und Platz vier
braucht Rotent-
urm-Coach Mario
Portschy die rich-
tige Ansprache an
seine kickende
Zunft. Diese bein-
haltet je nach Si-
tuation dann auch
mal Zuckerbrot
oder Peitsche.

~ Ein echter Zangler mit sehr viel Potenzial. Der junge Spielmacher Adam Hor-
vath (r.) ist beim ASK Rotenturm nicht mehr wegzudenken. Fotos: Bauer

2. LIGA SÜD

18 Jahre später...
...kommt es beim SV
Großpetersdorf wieder
zum Derby gegen Jabing.

Zu einem Nachbarschaftstref-
fen mit besonderer Note
kommt es schon am morgigen
Freitag, wenn der ASK Jabing in
Großpetersdorf gastiert. Von
1971 bis 1992 war Jabing näm-
lich ein Ortsteil des kommen-
den Gegners, ehe ein Gemein-
deratsbeschluss die Eigenstän-
digkeit beschloss. Zum letzten

Mal traf man sich in der 2. Li-
ga-Saison 2003/04, wo die Ja-
binger in weiterer Folge abstie-
gen, während der SVG als Sie-
benter ins Ziel einlief. Nun geht
es wieder gegeneinander und
die Vorfreude war auf beiden
Seiten sehr, sehr groß. „Das gab
es schon lange nicht und die
Tagesform wird entscheiden“,
so Großpetersdorf-Obmann
Harald Schneller, während Ja-
bing-Coach Marc Seper nach-
schoss: „Unser Spiel des Jahres!
Darauf freuen wir uns sehr.“

|

Viel Lob fürs Ge-
genüber. Der SV
Großpetersdorf
mit Peter Giber (r.)
gewann zuletzt in
Neuberg sein ers-
tes von fünf Der-
bys klar. Jetzt
wartet Jabing und
SVG-Obmann Ha-
rald Schneller
meinte, dass „sie
in den letzten Jah-
ren vieles richtig
machten“. In Ja-
bing freute sich
nicht nur Coach
Marc Seper darauf,
auch „wenn sie
stark sind.“

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer bvzgus - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.
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serer vier Offensivkräfte ge-
warnt.“ Der langjährige 2. Liga
Süd-Verein, der vor der Saison
durchaus Aufstiegsambitionen
anmeldete, dann aber nicht
wirklich gut startete, scheint
sich gefunden zu haben. Gegen
St. Michael drehte man ein 0:2
noch in einen 6:2-Heimsieg
und schaffte es dort endlich
auch einmal mit Widrigkeiten
umzugehen. Etwas, was bei-
spielsweise beim 0:3 in Gober-
ling noch fehlte. So regierte
nicht nur bei Sportchef Thier
extreme Vorfreude auf das Ver-
folgerduell: „Das wird ein geiles
Spiel. Beide Mannschaften wol-
len sich nicht hinten reinstellen
und so ist fast schon ein Offen-
sivspektakel zu erwarten.“ Per-
sonell fehlt Außenverteidiger
Kevin Berger, der gegen St. Mi-

chael eine späte Gelb-Rote Kar-
te kassierte. Für ihn wird wohl
Joachim Fuchs wieder in die
Startelf rücken. Die Hausherren
können indes wieder auf die
Dienste der beiden Routiniers
Horst Szerencsics und Michael
Oswald vertrauen. „Sie sind ein
sehr starker Gegner“, analysier-
te Kapitän Lukas Spirk und
schoss aber offensiv nach: „Wir
wissen schon um unsere Quali-
täten und auch unser Selbstver-
trauen ist gut. Zudem spielen
wir zuhause und wollen die
drei Punkte bei uns behalten.“
Die weiteren Top-Teams haben
indes lösbare Aufgaben: Neu-
haus gastiert in Zuberbach, Un-
terschützen empfängt Buch-
schachen. Die härteste Nuss hat
St. Martin mit dem Gang zum
ASK Goberling zu knacken.

1. KLASSE SÜD

„Das wird ein
geiles Spiel“
Der SV Deutsch Kaltenbrunn will bei der
Gemeinde Tobaj seinen Lauf fortsetzen
und dann vielleicht gar noch in Richtung
Herbstmeisterschaft schielen. Das haben
die Tobajer Hausherren indes auch vor.

Vier Spiele sind in der 1. Klasse
Süd noch zu absolvieren und
der Kampf um die Herbstmeis-
terschaft spitzte sich nach dem
vergangenen Wochenende
noch einmal zu. Von Platz eins,
den aktuell weiter Neuhaus in-
ne hat, bis zum Sechsten aus
Loipersdorf sind es nur vier
Punkte, während auch Gober-
ling auf Rang sieben sehr klei-
ne Außenseiterchancen besitzt.
Der Kracher der kommenden
Runde steigt so am Sonntag auf
der Sportanlage des ASV Ge-

meinde Tobaj, wenn der SV
Deutsch Kaltenbrunn zu Be-
such kommt. Die Tobajer Auf-
steiger stehen derzeit auf Rang
zwei, während der SVDK mit
drei Siegen in Folge und nur ei-
nem Zähler Rückstand im Ge-
päck erscheinen wird. „Wir
müssen auf deren Dreieck rund
um Luka Dragovic, Zoran Luka-
vecki und Lukas Spirk aufpas-
sen“, so Kaltenbrunns Sportli-
cher Leiter Hannes Thier, der
aber auch nachschoss: „Sie sind
im Gegenzug sicher wegen un-

VON PATRICK BAUER & KEVIN HASLER

~ Schlener-Jubel! Der offensive Au-
ßenbahnspieler Dominik Schlener
war auf SVDK-Seite zuletzt prä-
gend und traf auch gegen „Michö“.

~ Vorfreude regierte. Kaltenbrunn-
Sportchef Hannes Thier hofft nach
drei Siegen in Serie auf SVDK-Er-
folg Nummer vier. Fotos: Silke

2. LIGA SÜD

„Sicher ein Derby“
In den letzten fünf
Hinrundenspielen trifft
der SV Großpetersdorf
auf gleich fünf Nachbarn.

Wer es mit dem Aufsteiger aus
Großpetersdorf hält, kann sich
auf einen wunderbaren End-
spurt im Herbst einstellen.
Nacheinander warten jetzt
nämlich die Duelle mit Neu-
berg, Jabing, Rotenturm, Ebe-
rau und dann Rechnitz. „Jetzt
ist Derby-Zeit“, freute sich auch

Obmann Harald Schneller, der
aber ein Spiel nach dem ande-
ren abarbeiten will. „Jetzt gibt
es nur noch Vollgas“, so das
Oberhaupt weiter, der zuerst
einmal auf Neuberg blickte:
„Sicher ist das für uns auch ein
Derby und da braucht es dann
keine Extra-Motivation mehr.
Eher hoffe ich, dass nicht gar
der umgekehrte Effekt eintritt
und einige unnötig überdrehen.
Klar ist aber, dass sich jeder ex-
trem auf die nächsten Wochen
und Aufgaben freut.“

|

Auswärts zuhause.
Der gebürtige
Neuberger Andi
Konrad, der Duelle
mit seinem
Stammverein
schon mit Ste-
gersbach oder
Pinkafeld erlebte,
gastiert am Sams-
tag mit dem SV
Großpetersdorf in
seiner Heimatge-
meinde. „Die ma-
chen da beim SVG
schon richtig gute
Arbeit“, sagte
auch Bruder und
Neuberg-Obmann
Martin Konrad.

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer bvzgus - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.
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Kampfmannschaften
1. KLASSE SÜD

SV OK-ENERGIEHAUS GROSSPETERSDORF -
SV REDLOVE KUKMIRN 1:0 (1:0).- Tor: 1:0 (13.)
Giber. Reserve: 4:1 (Mayer 2, Matthias Resner 2;
Zambo). SR: Bukvic (G: sehr gut/K: gut).- Elektro
Unger Arena, 200. Großpetersdorf: Somogyi; Tie-
fengraber, Krenn, Tiba, Schmalzer; Giber, Sagmeis-
ter (71. Jani); Nagy, Taus, Garda; Wurglits.
Kukmirn: Knar; Preiner (87. Schabhüttl), Levacic,
Unger, Kosaric; Smodis, Pfurtscheller, Tepes,
Bleyer; Palic, Julian Heindl.

SC BUCHSCHACHEN - SC „H+P“ KEMETEN ab-
gesagt.- Neuer Termin am Ostermontag, dem
18. April, um 16.30 Uhr. 

SK UNTERSCHÜTZEN - ASK OBERDORF 3:0
(2:0).- Torfolge: 1:0 (25.) Helmig, 2:0 (32. Vitt-
man), 3:0 (57.) Horvath. Reserve 3:1 (Doppler,
Guger, Freytag; Alföldi). SR: Erdem (U: sehr
gut/O: sehr gut).- Dampfkessel-Arena, 111.
Unterschützen: Wagner; Kalcsics, Gerencser, Lop-
pitsch (70. Kaippel), Eberhardt; Helmig (84.
Schwarz), Grabenhofer (84. Szabo), Crnovic (70.
Guger), Horvath; Vittman, Toth.
Oberdorf: Nagy; Florian Halper, Mijoc, Matthias
Oswald, Holpfer; Bobicanec, Mislimi (68. Maximi-
lian Halper), Werderits, Stefan Halper; Schriebl,
Nikolaus Halper (76. Patrick Oswald).

SC LOIPERSDORF-KITZLADEN - USV RAIKA
NEUHAUS AM KLAUSENBACH 1:3 (0:1).- Tor-
folge: 0:1 (6.) Unger, 1:1 (61.) Hornung, 1:2 (65.)
Sorko, 1:3 (89., Elfmeter) Fischer. 
Reserve: 5:4 (Höller 2, Ritter, Heinrer, Weber; Far-
tek 2, Wolf, Weber). 
SR: Stojanovic (L: gut/N: sehr gut).- Loipersdorf,
150.
Loipersdorf: Varhegyi; Schiller, Grozdanic, Hor-
nung, Neubauer; Darko, Ivacic; Prenner, Glatz,
Höller (71. Killian Ritter); Akdag (30. Feitl).
Neuhaus: Litrop; Nico Wolf, Gindl, Törnar, Meitz;
Pajk; Unger (92. Weber), Vidicek (91. Koller), Fi-
scher, Rene Zieger (64. Wolf); Sorko (92. Huber).

SC „SUMETZBERGER“ BAD TATZMANNSDORF -
SV SANKT MICHAEL 1:2 (1:2).- Torfolge: 0:1
(25.) Brünner, 0:2 (42.) Vincelj, 1:2 (44.) Sinani.
Reserve: 2:0 (Gschwandtner, Eiter).
SR: Ruffa (BT: gut/St. M.: gut).- Bad Tatzmanns-
dorf, 50.
Bad Tatzmannsdorf: Schaffer; Klein, Brumen,
Schranz, Radakovits; Jakob Simon, Rezo, Stubits,
Kizlin; Tim Bürger, Sinani.
St. Michael: Kavac; Dittrich, Penthor, Grandits, Un-
gur; Kotnik, Vincelj, Laky (67. Kienzl), Brünner;
Ernst (81. Neubauer), Hanzic.

Heimniederlage. Manuel Glatz und
der SC Loipersdorf zogen beim 1:3
gegen Neuhaus den Kürzeren.

~

1. KLASSE SÜD/VORSCHAU

Neustart für SV Welgersdorf
Nach dem spielfreien Wochenende wollen die
Welgersdorfer nun in Neuhaus gleich anschreiben.
NEUHAUS - LOIPERSDORF; SAMS-
TAG, 15 UHR. Während die Neu-
hauser mit einem 3:1-Sieg in
Loipersdorf fast optimal in die
Saison starteten, wartet die ers-
te Prüfung auf den SV Welgers-
dorf noch. Dort sieht man sich
aber gut gewappnet, wie Pres-
sesprecher Dietmar Kaiser be-
stätigte: „Bei uns sind aktuell
alle fit. Wir sind zuversichtlich,
dass es ein guter Start wird.“
Das Training wird nach der
Trennung von Christoph Pom-
per aktuell immer noch interi-
mistisch von Markus Kaiser ge-
leitet. Die Neuhauser können
wohl auch aus den Vollen

schöpfen, einzig Legionär Flo-
rian Törnar könnte womöglich
ausfallen.

„Er ist angeschlagen. Am
Wochenende hat er sich an der
Hand verletzt, weil ihm un-
glücklich einer drauf gestiegen
ist. Das sah wild aus“, erklärte
Neuhaus-Sektionsleiter Ste-
phan Knapp der BVZ. Der Legi-
onär möchte laut Knapp aber
auf jeden Fall spielen. Zum
Gegner meinte er: „Schwer zu
sagen wie Welgersdorf drauf
ist. Wir müssen aber gegen je-
den Gegner auf der Hut sein.“
Ankick ist am Samstag um 15
Uhr in Neuhaus.

Weiter mit Vollgas. Rene Zieger
und der USV Neuhaus wollen nach
dem Sieg in Loipersdorf nun auch
gegen Welgersdorf punkten.

~

BAD TATZMANNSDORF - SANKT MI-
CHAEL 1:2. Zufrieden zeigte sich
St. Michaels Sportlicher Leiter
Rudolf Kopitar nach dem Sieg
in Bad Tatzmannsdorf: „Wir
waren eigentlich klar besser,
aber sind mit unseren Chancen
fahrlässig umgegangen. Am
Ende musste dann unser Tor-
wart den Sieg retten, weil die
Tatzmannsdorfer offensiv alles
probiert haben.“ Den Weg zum

Sieg ebnete Dominik Brünner,
der sonst in der Reserve in Er-
scheinung tritt, mit seinem Tor.
Tatzmannsdorf-Trainer Rene
Mahlknecht dazu: „Das Match
begann großartig, durch Eigen-
fehler lagen wir dann aber 0:2
hinten. Am Ende hat der Sankt
Michaeler Torwart eine un-
glaubliche Parade gezeigt.“ So
schafften die Hausherren nicht
den gewünschten Auftakt.

BUCHSCHACHEN - KEMETEN abge-
sagt. Neuer Termin am Ostermon-
tag, dem 18. April, um 16.30 Uhr.
Das Duell zwischen den beiden
Teams wurde aufgrund von Co-
vid-Fällen bei den Hausherren
abgesagt. „Wir wollten spielen,
aber hielten am Samstag dann
ein Training ab“, so Kemeten-
Coach Ewald Bogendorf.

l SV WELGERSDORF spielfrei.-

1. KLASSE SÜD

Der SVG ist
wieder da
Mit dem 1:0-Sieg im Verfolgerduell mit
Kukmirn rückt die Elf von Andi Konrad auf
einen Punkt an die Aufstiegsplätze heran.

GROSSPETERSDORF - KUKMIRN
1:0. Über den gesamten Winter
fieberte der SV Großpetersdorf
auf dieses Duell hin. Der Tradi-
tionsverein will unbedingt zu-
rück in die 2. Liga Süd und un-
termauerte diese Ansprüche
mit dem Heimsieg im Verfol-
gertreffen. Aktuell bleibt Kuk-
mirn weiter einen Punkt vorne,
aber wie wichtig dieses knappe
1:0 war, bekräftigte SVG-Ob-
mann Harald Schneller: „Das
war das Wichtigste überhaupt.
Es war eine sehr, sehr schnelle
Partie, wo sie uns in der
Schlussphase dann gehörig
reindrückten. Dafür haben wir
aber einen Tormann hinten

drin.“ Csaba Somogyi war es so
zu verdanken, dass sich das
Spitzenfeld, wo man auch Go-
berling nicht vergessen darf,
wieder zusammenschob. Für
die Kukmirner ist nichts pas-
siert. Diesen Luxus erarbeitete
man sich mit der starken
Herbstrunde. „Die ersten 20
Minuten war Großpetersdorf
überlegen, dann sind auch wir
ins Spiel gekommen. Für den
Auftakt war es eine gute Partie,
beide Torhüter haben gut ge-
halten“, erklärte der Sportliche
Leiter der Kukmirner, Wolfgang
Zach. Das zwischenzeitliche 1:1
durch Robin Bleyer wurde we-
gen vermeintlichem Abseits
nicht gegeben. Zach dazu: „Es
ist sehr schwer zu sagen.“

UNTERSCHÜTZEN - OBERDORF 3:0.
Über den Winter rostete der
SKU sicherlich nicht ein, das
sah man schon am letzten
Samstag. „Wir haben so weiter-
gespielt, wie wir aufgehört ha-
ben. Oberdorf fehlten die Stür-
mer, das hat ihnen sicher weh
getan und spielte uns in die
Karten“, freute sich der Sportli-
che Leiter der Unterschützener
Christoph Kuh über den Erfolg.
Obersdorfs Marco Baldasti da-
zu: „Glückwunsch an Unter-
schützen, das war ein verdien-
ter Sieg. Die haben es sicher am
meisten verdient, aufzusteigen.
Sie haben einfach die Qualität.“

LOIPERSDORF - NEUHAUS 1:3. Ei-
nen starken Start legte die Neu-
hauser Vogrincic-Truppe in
Loipersdorf ab. „Sie waren von
Anfang an die bessere Elf. Wir
sind erst am Ende der ersten
Halbzeit ins Spiel reingekom-
men“, fasste SCLK-Sektionslei-
ter Roland Szander zusammen.
Zwar konnten die Hausherren
ausgleichen, doch ein paar Mi-
nuten später gingen die Gäste
auch schon wieder in Führung.
Damit war die Partie endgültig
entschieden. „Im Großen und
Ganzen war das ein verdienter
Sieg von uns. Das Match war
phasenweise gut“, stellte Ste-
phan Knapp, Sektionsleiter in
Neuhaus, seine Sicht dar.

DEUTSCH KALTENBRUNN - GOBER-
LING 2:2. Für beide Teams wäre
am Sonntag mehr drinnen ge-
wesen. „Wir hätten uns den
Sieg verdient gehabt. Zudem
führten wir schon 2:0“, ärgerte
sich SVDK-Funktionär Fritz
Fuchs. Durch den Ausfall von
Spielertrainer Jochen Hafner
übernahm interimistisch Dani-
el Gölles als Trainer für das
Spiel. Die Gäste aus Goberling
und Sektionsleiter Rainer Hot-
wagner sahen sich als stärker
an: „Da war mehr drinnen für
uns. Wir müssen aber über den
Punkt auch froh sein. Die Tore
haben wir uns selber einge-
schenkt; wir haben noch sehr
viel Luft nach oben.“

VON DAVID MAROUSEK

}

Auswärtssieg zum
Auftakt. Der USV
Neuhaus mit Ja-
kob Meitz (l.) ge-
wann in Loipers-
dorf (r., Klemens

Höller) mit 3:1.
Dabei traf man auf
eine personell arg
gebeutelte Haus-
herren-Elf, die so
am Ende verdient

verlor.
Fotos: Bauer

|
Auf dem Sprung nach
oben. Perfekt verlief das
sportliche Wochenende
für den SK Unterschüt-
zen mit Patrik Horvath
(l.). Selbst siegte die Elf
von Joachim Schwarz
gegen Oberdorf (r., San-
dro Holpfer) mit 3:0,
während sich die Kon-
kurrenz um den 2. Liga-
Aufstieg teils die Punkte
wegnahm. So wuchs der
Vorsprung auf vier Punk-
te auf Platz drei an.

Großpetersdorf - Kukmirn 1:0
Loipersdorf-Kitzladen - Neuhaus am Klausenbach 1:3
Bad Tatzmannsdorf - St. Michael 1:2
Unterschützen - Oberdorf 3:0
Deutsch Kaltenbrunn - Goberling 2:2
Buchschachen - Kemeten abgesagt

 1  (1) Unterschützen (13) 11 1  1 55:10 34
 2  (2) Kukmirn (13) 10 1  2 44:17 31
 3  (3) Großpetersdorf (13) 10 0  3 45:16 30
 4  (4) Goberling (13)  8 3  2 32:20 27
 5  (5) Kemeten (12)  7 1  4 24:26 22
 6  (6) Oberdorf (13)  6 2  5 26:22 20
 7  (7) St. Michael (13)  5 3  5 27:29 18
 8  (8) Neuhaus (13)  5 1  7 28:30 16
 9  (9) Deutsch Kaltenbrunn (13)  4 1  8 31:36 13
10 (10) Welgersdorf (12)  4 0  8 12:26 12
11 (11) Loipersdorf-Kitzladen (13)  2 3  8 18:34  9
12 (12) Bad Tatzmannsdorf (13)  1 2 10 14:49  5
13 (13) Buchschachen (12)  1 0 11 9:50  3

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer bvzgus - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.
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den Trainings als auch bei den 
Spielen die Freude an der ge-
meinsamen Ertüchtigung, am 
Fußballspielen nicht nur zu er-
halten, sondern auch das Kön-
nen weiter zu verbessern. 

Als besonders bemerkenswert 
ist hier festzuhalten, dass trotz 
der geringen Erfolge bei den 
Spielen ein deutlicher Zuwachs 
an Fußball interessierten Kin-
dern festzustellen war. Bei Sai-
sonende umfasste der Kader der 
U10 Mannschaft 19 Spieler. An 
einem geregelten ordentlichen 
Trainingsbetrieb ist bei dieser 
Anzahl nicht zu denken, vor 
allem die Streuung innerhalb 
der Mannschaft - Anfänger und 
schon länger spielende Kinder 
- erfordert Maßnahmen. Des-
halb haben wir für das Frühjahr 
2019 eine neue U9 Mannschaft 
neben der U10 Mannschaft ge-
nannt. Damit soll allen Spie-
lern die Möglichkeit des Fuß-
ballspielens im Rahmen der 
Meisterschaft gegeben werden. 
Zugleich planen wir auch hier 
zumindest mit einem weiteren 
Trainer bzw. einer Trainerin 
auch das Training individueller 
und damit effektiver zu gestal-
ten.

Auch hier haben wir die glei-
chen Ziele wie bei den U8 – Ver-
besserung im Trainingsablauf 
durch zusätzliche Trainer. Wir 
freuen uns aber auch auf jeden 
neuen Spieler. Durch die wei-
tere Verbesserung der Arbeit 
im Training – kleine und über-
schaubare Gruppen – werden 
sich dann auch wieder bessere 
sportliche Ergebnisse zeigen.

Kader U10: Böhm Philipp, 
Frey Fynn, Halper Rapha-
el (SV Welgersdorf), Jandl 

Liam, Jandl Oskar, Kaufmann 
Marc, Kiss Leon, Kiss Louis, 
Pickl Michael (ASK Jabing), 
Frey Niels, Marosits Mario, 
Seier Jakob, Pichler Tobais, 
Schitter Keivn, Eskin 
Timur, Frühwirth Max, 
Pichler Tobias, Elö Agostan, 
Baliko Maximilian. 
Trainer Patrick Taferner

Als bedauerlich ist festzuhalten, 
dass die Fortsetzung der SPG 
mit den Jahrgängen 2008 bis 
2006 nicht mehr möglich war; 
daher mussten wir die Spieler in 
diesen Jahrgängen – Sagmeister 
Raphael, Supper Jan und Bara-
nyai Semih – an andere Vereine 
verleihen. Zugleich haben auch 
unser U10 und U2 Trainer Ma-
nuel Guger und Bernd Balogh 
ihre Tätigkeit bei unserer SPG 
Grosspetersdorf beendet. Für 
ihre jahrelange Tätigkeit möch-
te ich mich an dieser Stelle be-
danken und alles Gute für ihre 
neuen Aufgaben wünschen. 

Bericht U16:

Nach einer durchwachsenen 
Herbstsaison 2017 folgte im 
Frühjahrsdurchgang mit der 
U16-Mannschaft eine starke 
Leistung. Die jungen Fußbal-

ler unter der erfahrenen Füh-
rung von Kalcsics Thomas 
und Mithilfe der beiden Co-
Trainer Schuch Martin und 
Unger Franz schafften wieder 
den Meistertitel in ihrer Alters- 
klasse.

Aus dieser Mannschaft konn-
ten nach einigen Jahren wieder 
einmal zukünftige „Peterdorfer 
Fussballer“ gewonnen werden:
Burian Nico, Dragan Felix und 
Jani Fabio verstärkten ab sofort 
die U21 Mannschaft bzw. beka-
men sogar bereits Einsatzzeiten 
in der Kampfmannschaft des 
SVG.
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SV OK-ENERGIE HAUS GROSSPETERSDORF -
SK UNTERSCHÜTZEN 2:1 (1:0).- Torfolge: 1:0
(32.) Nagy, 1:1 (60.) Horvath, 2:1 (90.) Wurglits.
Reserve: abgesagt. SR: Kouba (G: sehr gut/U:
kein Kommentar).- Elektro Unger Arena, 400. 
Großpetersdorf: Somogyi; Tiefengraber,
Krenn, Tiba, Schmalzer; Taus, Giber; Nagy (86.
Jani), Wurglits, Hötschl (74. Sagmeister); Garda.
Unterschützen: Wagner; Kalcsics, Nemeth, Ge-
schray, Eberhardt (68. Ulreich); Crnovic, Bernd Art-
wohl; Toth, Grabenhofer (58. Helmig), Horvath (86.
Guger); Vittman.

SC „H+P“ KEMETEN - SC LOIPERSDORF-KITZ-
LADEN 2:5 (1:3).- Torfolge: 0:1 (14.) Hornung,
0:2 (17.) Akdag, 1:2 (32.) Lukas Pieler, 1:3 (37.)
Akdag, 2:3 (70.) Kokot, 2:4 (74.) Akdag, 2:5 (88.)
Höller. Reserve: 2:2 (Tobias Horvatits, Paul;
Feitl2). SR: Kuzat (K: gut/L: kein Kommentar).-
Kemeten, 100.
Kemeten: Putz; Erkinger, Kiss, Graf; Vrbek (66.
Tobias Horvatits), Markus Hochwarter (92. Elias
Horvatits), Lukas Piele (83. Goger), Mayer (92.
Schökler), Pausackerl; Humar, Kokot. Loipers-
dorf: Freitag; Schiller, Hornung, Manuel Glatz, Neu-
bauer; Darko, Prenner, Ivacic (25. Killian Ritter),
Kölbl (25. Höller), Benedek (92. Kozar), Akdag.

SV REDLOVE KUKMIRN - SV WELGERSDORF 3:0
(1:0).- Torfolge: 1:0 (31.) Preiner, 2:0 (34., Ei-
gentor) Kosik, 3:0 (88., Elfmeter) Bleyer. 
Rote Karte: Gober (59., Tätlichkeit). Reserve: 7:1
(Zambo 4, Ernst 2, Schreiner; Abdullah).
SR: Thiel (K: gut/W: durchschnitt).- Kukmirn,
100. Kukmirn: Knar; Mayer, Kosaric (86. Schab-
hüttl), Tepes, Tanczos; Pfurtscheller, Felix Heindl,
Unger (89. Schreiner), Bleyer; Preiner, Julian Heindl
(86. Steiner). Welgersdorf: Töth; Benjamin Scho-
ditsch (83. Daniel Kaiser), Kosik (64. Bayani),
Matthias Kamper (83. Abdullah), Müllner (93. Ste-
fan Plank); Gober, Ceka, Balaz (93. Georg Plank),
Doan; Österle, Lödör.

SC BUCHSCHACHEN - SV REIFEN REICHL
DEUTSCH KALTENBRUNN 1:3 (0:1).- Torfolge:
0:1 (42.) Pintaric, 0:2 (50.) Skvorc, 0:3 (53.) Pis-
kac, 1:3 (68.) Flamur Kacanolli. Reserve: 3:10
(Zartl, Moritz Lechner, Grassel; Goranovic 3, Stei-
ner 2, Stranzl, Wilfinger, Ibrahim, Nothbauer, Pus-
telnik.). SR: Divkovic (B: gut/K: gut).- Buchscha-
chen, 100. Buchschachen: Zischka; Thomas
Lechner, Cejvanovic, Mitterwachauer, Flamur Ka-
canolli; Franyi, Jurinic (53. Demokrat Kacanolli),
Taferner, Michael Fleck (62. Brichta); Kurtz (41.
Matthias Fleck), Rusz. Deutsch Kaltenbrunn:
Vrhovec; Berger, Fuchs, Schnecker, Pintaric; Haf-
ner, Hütter, Piskac; Töltl, Skvorc, Pummer.

1. KLASSE SÜD/VORSCHAU

Kurze Anfahrt, hohe Ziele
Nur 3,4 Kilometer trennen die beiden Sportplätze Loipersdorf und
Buchschachen. Dabei ist es vor allem für die Gäste die letzte Chance.
Weit haben es die jeweiligen
Fangruppierungen am kom-
menden Samstag um 17 Uhr je-
denfalls nicht, denn die beiden
Nachbarn aus Loipersdorf und
Buchschachen trennen nur we-
nige Kilometer. Vor allem
kämpferisch darf man sich
beim Derby einiges erwarten,
denn immerhin kämpfen beide
mehr oder weniger noch um
den Verbleib in der 1. Klasse.
„Wir hoffen, anschreiben zu
können“, erklärte Buchscha-
chen-Trainer Ludwig Tuba.
Beim SCB wird man gleich zwei
Rückkehrer begrüßen dürfen.
Milos Galin kehrt nach einem

privaten Termin wieder zurück
und auch David Mersits ist
nach seiner Gelb-Roten-Karte
wieder mit am Start. Konträr
dazu die Lage beim SCLK. „Lei-
der bekamen wir jetzt wieder
zwei Gesperrte dazu“, sagte
Sektionsleiter Roland Szander.
Gemeint sind die Routiniers
Manuel Glatz und Coskun Ak-
dag, die jeweils ihre fünfte Gel-
be Karte sahen. Das trifft die
Gastgeber hart, denn Glatz wird
als Lenker und Denker im Mit-
telfeld fehlen, Akdag zeigte zu-
letzt groß auf. Für den SCB ist
es derweil die letzte Chance auf
Anschluss nach oben.

Der Lenker fehlt. Loipersdorf-
Edelzangler Manuel Glatz wird
beim Derby gegen Buchschachen
gesperrt fehlen. Foto: Bauer

~

Zach. Erst nach der Erlösung
durch das Tor von Patrik Prei-
ner wurde das Spiel der Kuk-
mirner ruhiger. „Es war ein ver-
dienter Sieg für sie“, gab sich
Welgersdorfs Pressesprecher
Dietmar Kaiser nach dem Spiel
sportlich. Sauer stieß ihm je-
doch auf, dass vom Schieds-
richter eine Tätlichkeit bei der
Roten von Patrick Gober ver-
merkt wurde: „Er hat nachge-
hakt, die Rote kann man geben,
aber mehr wie ein Fuß wegzie-
hen war das nicht.“

BUCHSCHACHEN - DEUTSCH KALT-
ENBRUNN 1:3. Der SC Buchscha-
chen wird den möglichen
Punkten wohl noch lange nach-
trauern. „Wir waren 90 Minu-
ten die bessere Elf“, ärgerte sich
Trainer Ludwig Tuba. Die Kal-
tenbrunner, zuletzt selbst nicht
immer sattelfest, nahmen den
Auswärtsdreier gerne mit: „Von
Buchschachen waren wir schon
etwas überrascht, dass die so
wenige Punkte haben, so wie
sie aufgetreten sind. Zu zwei
Dritteln gehörte das Spiel si-
cherlich ihnen“, fasste Funktio-
när Fritz Fuchs zusammen.
Mann des Spiels war SVDK-
Goalie Vedran Vrhovec. „Der
hat in der ersten Halbzeit zwei
Bälle aus dem Kreuzeck ge-
fischt, das war unglaublich“, so
Tuba dazu.

KEMETEN - LOIPERSDORF 2:5. Loi-
persdorf-Kitzladen holte „big
points“ im Abstiegskampf. Mit-
entscheidend war der Dreier-
pack von Coskun Akdag – da-
von zwei Freistoßtore – und ei-
ne starke Teamleistung der
Gäste. „Es haben wirklich alle
gut gespielt“, so Sektionsleiter
Roland Szander. Dabei begann
das Duell nicht gerade positiv,
denn Alen Ivacic wurde – nach-
dem seine Knöchelprobleme
wieder akut wurden – ausge-
tauscht. Weil Jonathan Kölbl
bereits akut Gelb-Rot gefährdet
war, kam es so früh zu einem
Doppeltausch. Dennoch konnte
Kemeten das nicht ausnutzen,
wie Trainer Ewald Bogendorfer

erklärte: „Die Partie hätten wir
locker gewinnen müssen. Fast
jeder Angriff von denen war
aber ein Tor.“ Bei den Gastge-
bern bekam in dieser Woche
Mikele Putz den Vorzug gegen-
über Patrick Friedel. „Ich wollte
den Jungen mal in einem Match
sehen“, so Bogendorfer.

OBERDORF - GOBERLING 3:1. Bei
den Goberlingern ist aktuell et-
was die Luft draußen, was auch
Sektionsleiter Rainer Hotwag-
ner bestätigte: „Lange hat uns
David Szakaly im Tor im Spiel
gehalten.“ Die Oberdorfer freu-
ten sich, dem Saisonziel „Cup-
Platz“ einen großen Schritt nä-
her gekommen zu sein, wie der
Sportliche Leiter Marco Baldas-
ti ebenfalls bekräftige: „Wir
wollen in dieser Saison noch
ein Stolperstein für die drei
großen Teams sein.“ Den Gäs-
ten blieb nur der Bomben-
Schuss von Bruno Bogovic zum
1:1 als positive Erinnerung.

SANKT MICHAEL - NEUHAUS 2:0.
Filip Hanzic nähert sich lang-
sam, aber stetig, der Torjäger-
krone. Mit zwei Treffern avan-
cierte der Kroate erneut zum
Matchwinner. „Es war ein sehr
gutes Spiel und beide Teams
haben ein paar richtig gute
Chancen vergeben“, fasste
Sankt Michaels Sportlicher Lei-
ter Rudolf Kopitar zusammen.

„Die erste Halbzeit war eine ty-
pische ‚Nuller-Partie‘. Nach
dem 0:1 laufen wir halt hinten
nach, wobei sie das zweite Tor
dann wirklich top rausgespielt
haben“, so der Neuhauser Sek-
tionsleiter Stephan Knapp.

l BAD TATZMANNSDORF spielfrei. 

1. KLASSE SÜD

„Wurgi“ direkt
ins SKU-Herz
Der hochklassige Schlager zwischen
Großpetersdorf und Unterschützen endete
dank eines Last-Minute-Treffers von Michi
Wurglits mit 2:1 für die SVG-Hausherren.
VON DAVID MAROUSEK

GROSSPETERSDORF - UNTER-
SCHÜTZEN 2:1. Der SV Großpe-
tersdorf darf weiter von der
Rückkehr in die 2. Liga Süd
träumen. So war am letzten
Freitag alles angerichtet für ei-
nen echten Schlager der beiden
1. Klasse-Top-Teams. Nur das
Wetter spielte nicht mit und
trotz des nasskalten Abends
fanden sich doch mehr als 400
Zuseher in der SVG-Arena ein.
Diese wurden nicht enttäuscht,
denn beiden Teams beim Ki-
cken zuzusehen machte einfach
Spaß. Schnell, intensiv und mit
vielen gelungenen Aktionen
war es über 90 Minuten auf Au-
genhöhe, wo die Hausherren
per herrlichem Heber durch
Bendegüz Nagy in Führung

gingen, in Minute 60 durch Pa-
trik Horvath aber den Ausgleich
präsentiert bekamen. Bis in die
Schlussphase wogte das Ge-
schehen dann hin und her, ehe
SVG-Kapitän Michael Wurglits
nach einem Gestocher doch
noch der Siegtreffer gelingen
sollte. „Sie hatten im Herbst
das Glück, welches wir jetzt
hatten“, so Großpetersdorf-Ob-
mann Harald Schneller, wäh-
rend Unterschützens Sportli-
cher Leiter Christoph Kuh er-
gänzte: „Unsere Jungs waren
nach dem Spiel niedergeschla-
gen, als wenn wir abgestiegen
wären.“

KUKMIRN - WELGERSDORF 3:0. „Es
war ein Geduldsspiel bis zum
ersten Tor“, erklärte Kukmirns
Sportlicher Leiter Wolfgang

~ Heimsieg. Kukmirns Manuel Pfurtscheller (l.) und Matthias Tanczos (r.) setzten
sich gegen Welgersdorfs Matthias Kamper durch. Foto: David Marousek

|

Faszinierender
Dreikampf. Der SV
Großpetersdorf
mit Peter Giber (l.)
siegte im Schlager
gegen Unter-
schützen (l.,
Bernd Artwohl)
spät mit 2:1 und
warf den SKU so
im Aufstiegsren-
nen zurück. Kuk-
mirn und der SVG
sind in der Pole-
Position, Unter-
schützen wartet
auf Umfaller.
Foto: Bauer

Großpetersdorf - Unterschützen 2:1
Kemeten - Loipersdorf-Kitzladen 2:5
Kukmirn - Welgersdorf 3:0
St. Michael - Neuhaus am Klausenbach 2:0
Oberdorf - Goberling 3:1
Buchschachen - Deutsch Kaltenbrunn 1:3

 1  (1) Kukmirn (18) 14 2  2 62:20 44
 2  (3) Großpetersdorf (17) 14 0  3 61:20 42
 3  (2) Unterschützen (18) 13 2  3 66:17 41
 4  (5) Oberdorf (18) 10 2  6 42:28 32
 5  (4) Goberling (17)  9 3  5 36:30 30
 6  (6) St. Michael (18)  8 5  5 38:33 29
 7  (7) Kemeten (18)  8 1  9 35:45 25
 8  (8) Neuhaus  (17)  7 1  9 35:36 22
 9  (9) Deutsch Kaltenbrunn (18)  6 1 11 40:56 19
10 (10) Welgersdorf (17)  5 1 11 17:34 16
11 (11) Loipersdorf-Kitzladen (18)  4 3 11 27:47 15
12 (12) Bad Tatzmannsdorf (17)  1 4 12 21:62  7
13 (13) Buchschachen (17)  2 1 14 15:67  7

Kampfmannschaften
1. KLASSE SÜD
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2. LIGA SÜD

Abstieg: „Sein
oder Nichtsein“
SV Heiligenbrunn oder doch St.
Martin? Am Samstag geht der
Abstiegskampf in seine alles
entscheidende letzte Runde.
VON PATRICK BAUER

Am Samstag gegen 19.20 Uhr
gibt es endgültige Gewissheit,
wie sich die 2. Liga Süd zur
neuen Saison zusammensetzen
wird. So zieht es Meister Ru-
dersdorf in Richtung Burgen-
landliga, während aus der 1.
Klasse Süd neben dem SV
Großpetersdorf auch der SK
Unterschützen oder der SV
Kukmirn nach oben kommen
werden. Bleibt noch die Frage,
wer den bitteren Gang zurück
antreten muss. Die Ausgangsla-
ge könnte dabei kaum prickeln-

spiel und einem 3:0-Auswärts-
sieg vor knapp zwei Wochen
klar für sich bestritt. So ist auch
klar: Gewinnt Heiligenbrunn,
bleiben diese sicher oben. Sel-
biges gilt, wenn beide Mann-
schaften am letzten Spieltag ei-
nen Punkt holen sollten. Nur
wenn beispielsweise St. Martin
gegen Rotenturm gewinnen
sollte und Heiligenbrunn in
Eberau dann nicht voll punktet,
bleibt der ASV in der Liga. „Wir
spielen auf Sieg – alles andere,
wie etwa die Rotenturmer auf-

gestellt sein werden, können
wir sowieso nicht beeinflus-
sen“, so ASV-Obmann Edwin
Janosch, der ein William Shake-
speare-Zitat folgen ließ: „Für
uns gilt: Sein oder nicht sein.“
Mit breiter Brust geht der SVH
ins Rennen, denn die letzten
Leistungen passten und so war
mehr Vorfreude denn Angst zu
verspüren. Der Sportliche Leiter
Thomas Kedl: „Wir wollen dort
drei Punkte machen.“ Und dann
in der Liga bleiben. Das ist aber
natürlich für beide das Ziel.

der sein, denn nach dem St.
Martiner 4:1-Derbysieg in
Mühlgraben stehen der SV Hei-
ligenbrunn und der ASV punkt-
gleich auf den letzten beiden
Plätzen. Richtig wichtig war für
den aktuell Vorletzten aus Hei-
ligenbrunn der Punktgewinn
gegen Stegersbach. So holte die
Elf von Michael Strobl-Halper
ein 0:0, was reichte, um vor
dem Verein aus dem Jenners-
dorfer Bezirk zu bleiben. Das
passierte auch, weil man das
direkte Duell mit 0:0 im Hin-

~ Beim Nachbarn zu Gast. Heiligen-
brunn mit Kapitän Marcel Stettner
könnte bei einem Sieg in Eberau
alles aus eigener Kraft erledigen.

Fokussiert ins Finale. Elias Eckhard
will mit St. Martin gegen Rotent-
urm siegen und dann auf Eberauer
Schützenhilfe hoffen. Fotos: Bauer

~

2. Liga Süd
Stegersbach. Seine ersten Trans-
ferbemühungen kann die beste
Frühjahrs-Mannschaft aus Ste-
gersbach bestätigen, denn vom
ASK Schlaining schließt sich
Innenverteidiger Josef Mad
dem SVS-Tross an. Im Gegen-
zug verliert man Defensiv-All-
rounder Paul Zupanko in Rich-
tung SpG Edelserpentin.

Schlaining. Vor einem großen
Umbruch steht der ASK Schlai-
ning. Diese verlieren neben
Marcel Pomper (Güssing), auch
noch Josef Mad (Stegersbach)
und Stephan Draxler (Eberau).
So ist klar, dass Verstärkungen

kommen müssen, wobei diese
nicht so einfach zu finden sind.
Sektionsleiter Ernst Simon: „Es
ist sehr, sehr schwer. Ich glau-
be, dass ich in den letzten Ta-
gen und Wochen mit 40 Spie-
lern gesprochen habe.“ Fixe Zu-
gänge gab es zumindest zu Wo-
chenbeginn dabei noch keine.

Jennersdorf. Der UFC lädt am
Samstag bei seinem letzten
Heimspiel gegen Heiligenkreuz
auch zum großen Spanferkel-
grillen ein. So kickt die Erste
um 17 Uhr, ehe die Reserve
dann um 19 Uhr die Chance
hat, sich den Meistertitel zu si-
chern. Auf Ihren Besuch freut
sich dabei die UFC-Familie.

Rechnitz. Der langjährige Ein-
ser-Goalie Milan Baliko wird

den SVR über den Sommer ver-
lassen. Dieser könnte dabei
beim 2. Klasse-Verein aus
Markt Neuhodis aufschlagen.
Der Traditionsverein will dabei
einen neuen Tormann holen
und erkor dabei auch schon ei-
nen Kandidaten heraus. Gehen
wird auch Stürmer Pavel Usa-
kov, den es nach Hohenems in
die Regionalliga West zieht.

Rechnitz I. Ex-Trainer Rene Var-
ga, der beim Verein noch als
Spieler gemeldet ist, konnte in
diesem Jahr zweimal gegen den
Meister aus Rudersdorf gewin-
nen. Im Herbst noch als leiten-
der Coach war er beim 2:0-Aus-
wärtssieg vorne mit dabei,
während er nun am Wochenen-
de beim abermaligen 2:0 auf
der Ersatzbank Platz nahm.

Heiligenkreuz. Jaka Vajda wird
den HSV über den Sommer in
Richtung steirische Landesliga
oder gar eine Stufe drüber in
die Regionalliga Mitte verlas-
sen. „Diese Chance muss er
nutzen“, so der Sportliche Leiter
Markus Jost dazu. Kommen
werden zumindest zwei junge
österreichische Kicker und
möglicherweise auch ein junger
slowenischer Offensiv-Kicker.

Neuberg. Alle aktuellen Kicker
verlängerten beim SVN und
zwei neue kroatische Legionäre
sollen ante portas stehen. Ge-
hen wird Franko Vikario.

Jabing. Kai Müller wechselt aus
Goberling zurück zur Parapa-
tits-Truppe. Das bestätigte Ob-
mann Christian Gansfuss.

Aufgegaberlt
FUSSBALL UNTERHAUS

1. KLASSE SÜD

High Noon ums
zweite Ticket
Der Samstag steht im Landessüden ganz
im Zeichen des 1. Klasse-Aufstiegskampfes.
Dabei matchen sich Unterschützen und
Kukmirn, während Großpetersdorf sich als
Meister nach oben verabschieden möchte.

VON PATRICK BAUER

Nach dem Schlusspfiff kannte
der Großpetersdorfer Jubel kei-
ne Grenzen mehr. Mit dem 1:0
über Oberdorf war man zurück
in der 2. Liga Süd. Freudenträ-
nen hier, Umarmungen dort
und alles innerhalb weniger
Minuten. Weil man gegen die
direkte Konkurrenz in den bei-
den Spielen mehr Auswärtstore
erzielte, geht es für die Elf von
Andi Konrad nach oben. Wahn-
sinn eigentlich, wie nah bein-
ander die drei Top-Teams trotz
der mittlerweile gespielten 23
Runden doch sind. „Sehr vielen
hat unser Sieg am Freitag gefal-
len – anderen im Gegenzug
eher wenig“, so SVG-Obmann
Harald Schneller, der die Kon-
kurrenzsituation mit Unter-
schützen ansprach. Diese er-
reichte zuletzt ihren Höhe-
punkt. Mit dem vorerst besse-
ren Ende für die Großpeters-
dorfer. „Es war in den letzten
drei Saisonen ein Paarlauf zwi-
schen ihnen und uns.“ Erst war
nämlich der SVG klar vorne,
ehe erstmals wegen Corona ab-
gebrochen wurde. Selbiges
Schicksal ereilte dann dem SKU
im letzten Jahr. Und so waren
alleine die beiden Treffen in
dieser Saison extrem um-
kämpft. Natürlich trug da der
Dreikampf ums 2. Liga-Ticket
auch sein Übriges dazu bei.
„Wir haben unser Ding ge-
macht“, atmete Großpeters-
dorf-Obmann Harald Schneller

durch, um dann anzufügen:
„Jetzt wollen wir in St. Michael
den Meistertitel fixieren.“ Nach-
satz: „Die Pflicht ist erfüllt. Jetzt
geht es um die Kür.“ Bei einem
Auswärtssieg hätten sich Mi-
chael Wurglits und Kollegen in
dieser Frage aller Eventualitä-
ten entledigt. Dann kann den
Traditionsverein niemand
mehr einholen. Würde man in-
des nicht gewinnen, steht nicht
nur das Aufstiegsrennen im
sportlichen Fokus, sondern kä-
me auch in der Meisterfrage
neuer Zug rein. Holt Unter-
schützen dann nämlich beim
(kleinen) Derby in Goberling
drei Punkte, wäre man nicht
nur 2. Liga-Rückkehrer, son-
dern auch Meister. Vorrangig
geht es aber erst einmal darum
aufzusteigen. Da wird die Prü-
fung ASK Goberling hart genug.
„Wir brauchen dort die gleiche
Moral wie zuletzt gegen Neu-
haus“, so der Sportliche Leiter
Christoph Kuh dazu. Und der
SV Kukmirn? Die kickten zu-
letzt nicht nur beim 8:2 in Ke-
meten furios. Dennoch braucht
es Goberlinger Hilfe und einen
Sieg über Buchschachen. Schon
ein Goberlinger Remis würde
dem SVK aber reichen. Stich-
wort Auswärtstorregel, denn
der SVK holte gegen Unter-
schützen zuhause ein 3:3 und
siegte auswärts mit 3:1. High
Noon samt Wahnsinn also.
Mehr Spannung geht nicht!

Der Aufstiegsmoment. Robert Hötschl erzielte nach knapp 86 Minuten das 1:0
beim Heimspiel gegen Oberdorf. Diese drei Punkte sicherten dem SVG das Ti-
cket zur 2. Liga Süd. In St. Michael will man sich nun aber zum Meister krönen.

~

~ Überragende Saison Teil eins. Egal wie es am Samstag dann auch ausgehen
mag, die sehr gute Spielzeit nimmt dem SK Unterschützen keiner mehr. Mit ei-
nem Sieg in Goberling könnte man den Sack aber endgültig zumachen.

~ Überragende Saison Teil zwei. Was für Großpetersdorf und Unterschützen gilt,
gilt natürlich auch für die kickende Zunft des SV Kukmirn. Diese wären so wie
die beiden anderen Mannschaften eine sportliche Bereicherung für die 2. Liga.
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SV OK-ENERGIEHAUS GROSSPETERSDORF -
ASK OBERDORF 1:0 (0:0).- Tor: 1:0 (86.)
Hötschl. Reserve: 2:3 (Kropf, Jani; Nikolaus Hal-
per 2, Dergovits). 
SR: Radl (G: sehr gut/O: sehr gut).- Elektro Unger
Arena, 300. Großpetersdorf: Somogyi; Tiefen-
graber, Krenn, Tiba, Schmalzer (80. Hetyei);
Taus (80. Sagmeister), Giber; Nagy, Hötschl,
Garda; Wurglits.
Oberdorf: Nagy; Daniel Halper, Holpfer, Stefan
Halper, Florian Halper; Oswald (46. Fassl), Tui-
der; Maximilian Halper, Nikolaus Halper (82.
Wagner), Werderits (89. Alföldi); Simic.

SK UNTERSCHÜTZEN - USV RAIKA NEUHAUS
AM KLAUSENBACH 3:0 (3:0).- Torfolge: 1:0
(19.) Crnovic, 2:0 (28.) Toth, 3:0 (34.) Horvath.
Rote Karte: Wagner (8., Notbremse).
Reserve: Nichtantreten Neuhaus.
SR: Cosic (U: sehr gut/N: kein Kommentar).-
Dampfkessel Arena, 100.
Unterschützen: Wagner (11. Simon); Graben-
hofer, Gerencser, Geschray (73. Loppitsch), Ul-
reich; Horvath (73. Guger), Artwohl, Crnovic,
Toth; Helmig (73. Kaippel), Vittman (26. Kalc-
sics). Neuhaus: Litrop (73. Pilz); Törnar, Koller,
Weber, Vidicek; Nico Wolf (46. Zieger), Pajk, Un-
ger; Fischer, Christian Wolf (46. Huber), Sorko
(85. Bauer)

SC BUCHSCHACHEN - SV SANKT MICHAEL 2:1
(1:1).- Torfolge: 0:1 (4.) Hanzic, 1:1 (33.) Cejva-
novic, 2:1 (84.) Flamur Kacanolli.
Reserve: 0:5 (Boisits 3, Garger, Peter Horvatits).
SR: Stojanovic (B: sehr gut/St. M.: gut).- Buch-
schachen, 100.
Buchschachen: Zischka; Taferner, Thomas
Lechner, Mitterwachauer, Gernot Lechner; Cej-
vanovic, Flamur Kacanolli (89. Demokrat Kaca-
nolli); Rusz, Kurtz (69. Zartl), Mersits (46. Fra-
nyi); Galin. 
St. Michael: Kavac; Dittrich, Leskovic, Grandits,
Penthor; Vincelj, Ungur, Ernst, Brünner (83. We-
ber), Kotnik; Hanzic.

SC „SUMETZBERGER“ BAD TATZMANNSDORF -
ASK GOBERLING 0:1 (0:1).- Tor: 0:1 (5.) Müller.
Reserve: Nichtantreten Goberling.
SR: Cosic (BT: kein Kommentar/G: kein Kommen-
tar).- Bad Tatzmannsdorf, 100.
Bad Tatzmannsdorf: Weber; Mahmood, Rezo,
Brumen (HZ. Herklotz), Bürger; Jakob Simon, Kiz-
lin (86. Matthias Simon), Postmann, Mahlknecht;
Sinani, Kogler. 
Goberling: Szakaly; Gashi, Jelic, Polster, Neu-
decker; Kalchbrenner, Müller; Engelmeyer (86.
Schranz), Glatz, Schermann; Bogovic.

mit 0:1 verlor. Der Spielverlauf?
Die Gäste führten früh durch
Filip Hanzic, während der SCB
brauchte, um reinzufinden.
Spätestens mit dem 1:1 durch
Kenan Cejvanovic in Minute 33
war es aber so weit und die
Hausherren kontrollierten das
Geschehen dann auch. Erst spät
war es dann dem langjährigen
SCB-Kicker Flamur Kacanolli
vergönnt, den Sack zuzuma-
chen. Was folgte war ein Ban-
gen und Zittern mit vielen Bli-
cken aufs Handy, ob der Spiel-
stand in Tatzmannsdorf auch
wirklich so positiv für den SCB
sein würde. War es und Buch-
schachen bleibt oben. Trainer
Michael Musser: „Wir konnten
es dann kaum glauben, aber ir-
gendwann war es Gewissheit.
Ein Lob an die Burschen für die
letzten sechs Wochen. Wir
mussten irgendwie gewinnen
und schafften das.“ In St. Mi-
chael erklärte der Sportliche
Leiter Rudi Kopitar schnell: „Es
war von uns kein gutes Spiel.“

DEUTSCH KALTENBRUNN - WEL-
GERSDORF 2:1. Defensiv stark
und offensiv zumindest knapp

60 Minuten präsent zeigte sich
der SV Deutsch Kaltenbrunn,
der mit dem Heimsieg den SV
Welgersdorf überholte und sei-
ne Zuseher auch noch mit drei
Punkte belohnte. Früh markier-
ten Sebastian Töltl und der
starke Jürgen Hütter eine 2:0-
Führung, wobei man es in wei-
terer Folge nur verabsäumte,
schneller auf 3:0 zu stellen. So
blieb es immer spannend und
Welgersdorf kam spät zum An-

schluss. Zu mehr reichte es
nicht mehr. „Man kann nicht
gewinnen, wenn man 60 Minu-
ten nur zusieht“, sagte SVW-
Pressesprecher Dietmar Kaiser
zum Auswärtsspiel und SVDK-
Funktionär Fritz Fuchs schoss
nach: „Wir hätten es nur früher
entscheiden müssen.“

l SC LOIPERSDORF spielfrei.-

1. KLASSE SÜD

Hötschl für
die 2. Liga

KEMETEN - KUKMIRN 2:8. Der SV
Kukmirn feuerte zum 50-jähri-
gen Jubiläum des SC Kemeten
ein fußballerisches Spektakel
ab. Und dennoch bleibt die Elf
von Stefan Klem im Aufstiegs-
kampf in der Außenseiterrolle,
denn es braucht einen Umfaller
des nun einzigen Mitkonkur-
renten aus Unterschützen und
selbst muss man gegen Buch-
schachen gewinnen. Schon zur
Pause war beim Stand von 0:6
alles klar, legten Patrik Preiner,
Robin Bleyer und Co. einen fu-
riosen Auftritt hin, der zur Pau-
se in einigen personellen
Wechseln mündete. So stellte
man irgendwann auf 0:8, ehe
die blutjunge Kemeter Elf noch
verkürzte. „Das war einfach ein
Traumtag für uns“, erklärte
Kukmirns Sportlicher Leiter
Wolfgang Zach. Bei den Haus-
herren hieß es indes Abschied
nehmen von Cheftrainer Ewald
Bogendorfer. Dieser verlässt
den Verein über den Sommer
und weil man sich in der letz-
ten Runde spielfrei zeigt, war es
der Schlussakkord des Fach-
manns. „Ich bin stolz auf meine
Jungs“, sagte er dazu.

BAD TATZMANNSDORF - GOBER-
LING 0:1. Der SC Bad Tatz-
mannsdorf muss zurück in die
2. Klasse Süd. Die 0:1-Niederla-
ge gegen den Nachbarn aus Go-
berling war der eine Umfaller
zu viel und weil Buchschachen
auf heimischer Wiese gegen St.
Michael siegte, geht es für das
Team von Rene Mahlknecht
runter. Das einzige Tor des Ta-
ges war dann Allrounder Kai
Müller vergönnt, der schon
nach fünf Minuten den End-
stand besiegelte. In weiterer
Folge versuchten die Hausher-
ren vieles; Zählbares brachte
man aber nicht mehr zustande.

BUCHSCHACHEN - SANKT MICHAEL
2:1. „Unabsteigbar“! So feierte
der SC Buchschachen seinen
geschafften Klassenerhalt nach
dem späten Heimsieg über St.
Michael, während der Konkur-
rent aus Bad Tatzmannsdorf

Der SV Großpetersdorf mühte
sich und mühte sich, ehe Robert
Hötschl in der 86. Minute das
Tor nach oben aufstieß. Indes
lauert Kukmirn auf einen Fehler
der Zweiten aus Unterschützen.
Im Abstiegskampf gab es auch
eine Entscheidung: Der SC Bad
Tatzmannsdorf muss runter.

VON FLAVIUS BLUME &
PATRICK BAUER

GROSSPETERSDORF - OBERDORF
1:0. Es war für den SV Großpe-
tersdorf der erste von zwei
Matchbällen, um die Rückkehr
in die 2. Liga Süd zu fixieren.
Weil man sich in den direkten
Duellen einen minimalen Vor-
sprung gegenüber seinen Kon-
kurrenten aus Unterschützen
und Kukmirn erarbeitet hatte,
konnte man den Gang nach
oben aus eigener Kraft schaf-
fen. Das war auch ein hartes
Stück Arbeit, denn die Ober-
dorfer Gäste warfen trotz Per-
sonalproblemen alles rein und
ließen die Hausherren lange
zittern. Erst ein überlegter
Linksschuss von Robert
Hötschl besiegelte dann spät
den Aufstieg. „Wir haben uns
sehr teuer verkauft und es war
eine sehr gute Leistung unserer
jungen Mannschaft“, sagte
Oberdorf-Sektionsleiter Wol-
fang Halper, der anfügte: „Gra-
tulation an Großpetersdorf
zum Aufstieg.“ Beim SVG war
die Erleichterung derweil greif-
bar. Da und dort waren Freu-
dentränen zu sehen und auch
in der Kabine ging es dann
richtig ab. „Es war eine massive

Anspannung da, was man den
Spielern auch zugestehen
muss. Die Pflicht ist nun erfüllt,
jetzt geht es um die Kür“, so
Obmann Harald Schneller, der
sich nun als Meister in die 2. Li-
ga Süd verabschieden will.

UNTERSCHÜTZEN - NEUHAUS 3:0.
Der SK Unterschützen kann
weiter aus eigener Kraft auf-
steigen, denn man bleibt zwei
Punkte vor Kukmirn. Gut be-
gann es am letzten Samstag ge-
gen Neuhaus aber nicht, denn
schon nach acht Minuten sah
Goalie Rene Wagner die Rote
Karte. Sein Ersatzmann Martin
Simon lieferte aber eine richtig
starke Leistung ab und wurde
von seinen dann neun Vorder-
männern gut unterstützt. Ei-
gentlich als Ballbesitzmann-
schaft bekannt, verlegte man
sich aufs Kontern, was mit drei
Treffern bis zum Seitenwechsel
auch gelingen sollte. „Dann war
es entschieden“, so Unterschüt-
zens Sportlicher Leiter Chris-
toph Kuh, der ergänzte: „Wir
kontrollierten es dann nach der
Pause.“ So kann man mit einem
Sieg beim Derby in Goberling
den Sack in Sachen Aufstieg
zumachen. „Dort brauchen wir
dieselbe Moral“, so Kuh dazu.

~ Willkommen zurück. Der SV Großpetersdorf mit Kapitän Michael Wurglits (l.)
sicherte sich mit einem knappen 1:0-Sieg über starke Oberdorfer Gäste (r.,
Sandro Holpfer) den Wiederaufstieg in die 2. Liga Süd. Nach drei Jahren der
verdiente Lohn. Jetzt geht es in St. Michael darum, als Meister abzuschließen.

1. KLASSE SÜD/VORSCHAU

Keine Sorge um die Zukunft
Der ASK Oberdorf wusste beim Aufsteiger aus
Großpetersdorf mit junger Elf zu gefallen.
Oberdorf und Fußball? Das ist
eine gewinnbringende Liaison
für Fußball-Österreich. Da gibt
es Hartberg-Kicker Patrick Far-
kas, der mit RB Salzburg Meis-
ter wurde und beim FC Luzern
auch eine Auslandsstation in
seiner Vita stehen hat. Oder
auch Christoph Halper, der in
Mattersburg, St. Pölten und zu-
letzt Lafnitz Profi-Luft schnup-
perte. Davon sind die heutigen
Oberdorf-Kicker noch etwas

entfernt, aber die Zukunft ge-
hört Nik oder Max Halper den-
noch. Das war auch schon beim
0:1 in Großpetersdorf ersicht-
lich. „Die haben ein großartiges
Match gespielt“, lobte Sektions-
leiter Wolfgang Halper und er-
gänzte: „Wir sind stolz auf sie.“
Zum Abschluss gegen Tatz-
mannsdorf sollen sie nun wie-
der Minuten bekommen. Und
wer weiß wo die Reise für den
ein oder anderen noch hingeht.

Das Ziel? Minuten sammeln. Ma-
ximlian Halper (r.) kickte in Groß-
petersdorf stark. Peu a peu soll er
nun fixer Bestandteil der Ober-
dorfer Ersten werden. Foto: Bauer

~

Großpetersdorf - Oberdorf 1:0
Unterschützen - Neuhaus am Klausenbach 3:0
Buchschachen - St. Michael 2:1
Bad Tatzmannsdorf - Goberling 0:1
Kemeten - Kukmirn 2:8
Deutsch Kaltenbrunn - Welgersdorf 2:1

 1  (1) Großpetersdorf (23) 19 0  4 75:21 57
 2  (2) Unterschützen (23) 18 2  3 83:22 56
 3  (3) Kukmirn (23) 17 3  3 79:25 54
 4  (5) Goberling (23) 12 4  7 42:38 40
 5  (4) Oberdorf (23) 12 2  9 50:39 38
 6  (6) St. Michael (23) 10 6  7 50:42 36
 7  (7) Neuhaus  (23) 10 1 12 45:46 31
 8  (8) Kemeten (24)  8 2 14 44:70 26
 9 (10) Deutsch Kaltenbrunn (23)  8 1 14 51:65 25
10  (9) Welgersdorf (23)  7 2 14 24:46 23
11 (11) Loipersdorf-Kitzladen (23)  5 3 15 35:62 18
12 (12) Buchschachen (23)  5 2 16 23:76 17
13 (13) Bad Tatzmannsdorf (23)  3 4 16 29:78 13

Grün: Aufstiegsplätze; Rot: Abstiegsplatz

Kampfmannschaften
1. KLASSE SÜD
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1. KLASSE SÜD-AUFSTIEGSDRAMA

Ekstase hier,
Tränen dort
Der letzte Spieltag hatte es vor allem in der
1. Klasse Süd noch in sich. Dabei gab es
zwei Gewinner und einen großen Verlierer.
Eine Achterbahn der Gefühle! Die BVZ fasst
das Geschehen mit den besten Bildern des
Samstagnachmittags zusammen.

~ Der Meister stellt sich vor. Zweier-Goalie Gabor Vass, Peter Giber, Tormann
Csaba Somogyi, Geza Garda, Bendegüz Nagy, Levente Tiba und Manuel Ifko-
vits mit dem angefertigten Meister-Plakat. Ein verdienter Erfolg für den SVG!

~ Doppelter Erster. Nicht nur in der Kampfmannschaft, auch in der Reserve hol-
te der SV Großpetersdorf den Meistertitel. So war die Stimmung schon vor
dem Erste-Auftritt gut, danach kannte die Jubeltraube keine Grenzen mehr.

|

Perfekte Antwort.
Knapp zwei Mona-
te hing dieser von
BVZ-Sportleiter
Patrick Bauer ver-
fasste Kommentar
am SVK-Sportge-
lände. Jetzt ist es
an der Zeit, dem
SV Kukmirn zu
gratulieren.

~ Es gehört einfach dazu. Rückschläge im Sport tun immer weh und einen
solchen erlitt der SK Unterschützen beim 1:1-Remis in Goberling.

Der perfekte Schritt. Patrik Preiner kickte lange in Deutsch Kaltenbrunn, ehe
er im Winter nach Kukmirn wechselte – 2. Liga Süd-Ticket inklusive!

~

Die starke Legionärsriege. Tomislav Levacic, Leo Kosaric, Luka Tepes und Mar-
ko Smodis (v.l.) waren die Eckpfeiler für die teils junge Kukmirner Mannschaft.

~

Das gibt es nicht. Robin Bleyer, der bei Sturm Graz sein Handwerk lernte und
über Eltendorf nach Kukmirn stieß, war fassungslos ob des Geschehenen.

~

|

Der Obmann und
seine Jungs. Ha-
rald Schneller (l.)
hatte es als SVG-
Oberhaupt nicht
immer einfach,
glaubte aber im-
mer an seine Ki-
cker. Das zahlten
Kapitän Michi
Wurglits und Kol-
legen jetzt gleich
dreifach zurück.

}

Moment für die
Ewigkeit. Die Kuk-
mirner Zunft war-

tete in Nähe des
Mittelkreises auf

die endgültige Be-
stätigung des Go-

berlinger 1:1 ge-
gen Unterschüt-

zen. Diese kam
und der Jubel war
grenzenlos. Lukas

Unger, Tomislav
Levacic und Co.

sind zurück in der
2. Liga Süd!

Fotos: Bauer/Fenz

}

Der Architekt auf
halbem Wege. Ei-
ne wunderschöne
Geste, dass auch

der bis zum Winter
als Trainer tätige
Rudi Hoanzl, der

diese Mannschaft
formte, an erster

Feierstelle mit da-
bei war. So be-

dankte sich auch
Goalie Martin Knar
bei „Figaro“. In die
2. Liga führte den

SVK dann der stei-
rische Cheftrainer

Stefan Klem.

|

Einsame Minuten.
Bernd Artwohl,
der im SKU-Mit-
telfeld eine über-
ragende Saison
spielte, war nach
Abpfiff in Gober-
ling schwer ge-
knickt. Dieses En-
de hatte sich ei-
gentlich auch kei-
ne der drei Mann-
schaften verdient.

}

Trauer, Stille, Fas-
sungslosigkeit.

Lange sah der SK
Unterschützen wie
der Fix-Aufsteiger
aus, ehe man sich

in Goberling die
Butter vom Brot

nehmen ließ. Das
passierte auch,
weil man 2022
beide Spitzen-

spiele verlor.

|

Aufstehen, wei-
termachen. Trai-
ner Joachim
Schwarz war nach
Spielschluss
schwer mitge-
nommen. Auch
heute wird es
noch schmerzen,
kann aber auch als
richtige Motivati-
on für die Zukunft
gelten.

}

Meister-Tänzchen
gefällig? Mathias

Resner zählte zum
Kader der Kampf-

mannschaft und
war Fixpunkt auf

dem Weg zum Re-
serve-Titel. So

hatte der junge Ki-
cker gleich dop-

pelten Grund zur
Freude. Und zum

Tanzen.
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SV SANKT MICHAEL - SV OK-ENERGIEHAUS
GROSSPETERSDORF 0:5 (0:2).- Torfolge: 0:1
(3.) Wurglits, 0:2 (15.) Hötschl, 0:3 (55.) Garda,
0:4 (81.) Jani, 0:5 (86., Elfmeter) Nagy.
Reserve: 1:5 (Radakovits; Gabriel 2, Jani, Derkits,
Mayer). SR: Braunschmidt (St. M.: gut/G: sehr
gut).- St. Michael, 200.
St. Michael: Kavac; Dittrich, Leskovic, Grandits,
Ungur; Vincelj, Ernst; Weber (63. Kopitar), Kotnik,
Brünner; Penthor (77. Garger). 
Großpetersdorf: Somogyi; Tiefengraber (60.
Sagmeister), Krenn, Tiba, Schmalzer; Taus (60.
Hetyei), Giber (83. Resner); Garda, Hötschl (70.
Jani), Nagy; Wurglits.

ASK SKODA SIMON GOBERLING - SK UNTER-
SCHÜTZEN 1:1 (1:1).-
Torfolge: 0:1 (30.) Toth, 1:1 (36.) Bogovic.
Reserve: 2:2 (Musovic 2; Doppler, Ritter).
SR: Hromalic (G: sehr gut/U: sehr gut).- Gober-
ling, 250. Goberling: Szakaly; Gashi, Polster,
Jelic, Neudecker; Müller, Kalchbrenner, Scher-
mann, Engelmeyer (69. Özkan); Kappel (87.
Schranz), Bogovic (66. Glatz).
Unterschützen: Simon; Grabenhofer (60. Gu-
ger), Geschray (84. Kaippel), Gerencser, Ul-
reich; Horvath (50. Kalcsics), Nemeth, Artwohl,
Toth; Crnovic, Helmig.

SV REDLOVE KUKMIRN - SC BUCHSCHACHEN
7:2 (2:0).- Torfolge: 1:0 (26.) Unger, 2:0 (35.)
Bleyer, 2:1 (49.) Galin, 3:1 (51.) Preiner, 3:2 (56.)
Galin, 4:2 (65.) Bleyer, 5:2 (75.) Levacic, 6:2 (82.)
Bleyer, 7:2 (87.) Bleyer. Reserve: Nichtantreten
Buchschachen. SR: Windisch (K: sehr gut/B: sehr
gut).- Kukmirn, 240. Kukmirn: Knar; Mayer, Le-
vacic, Kosaric, Schabhüttl (20. Schreiner); Felix
Heindl; Tepes, Unger (66. Julian Heindl), Smodis
(88. Lueger), Bleyer; Preiner (88. Steiner)
Buchschachen: Zischka; Franyi (46. Michael
Fleck), Taferner, Thomas Lechner, Zartl; Cejvano-
vic, Demokrat Kacanolli; Jurinic, Kurtz (78. Moritz
Lechner), Bodendorfer (88. Teubel); Galin.

SV WELGERSDORF - SC LOIPERSDORF-KITZ-
LADEN 4:0 (0:0).- Torfolge: 1:0 (50.) Urbauer,
2:0 (52.) Lödör, 3:0 (53.) Antol, 4:0 (72.) Antol.
Reserve: 2:2 (Plank, Bayani; Pimperl, Smodics).
SR: Kern (W: sehr gut/L: sehr gut).- Welgersdorf,
200. Welgersdorf: Toth (90. Marcel Zapfel);
Schoditsch (85. Maximilian Zapfel), Urbauer, Ko-
sik, Hung Doan (46. Gober); Antol, Rajos, Levo-
nyak, Ceka (71. Balaz), Müllner; Lödör (71.
Bayani). Loipersdorf: Freitag (80. Varhegyi);
Schiller (60. Höller), Hornung, Neubauer, Darko;
Prenner, Ivacic, Kölbl (83. Ritter), Glatz; Grozda-
nic, Benedek (80. Weber).

1. KLASSE SÜD

Der Wahnsinn:
Kukmirn oben!
Im irren Schlussspurt überholte
Kukmirn den SK Unterschützen
noch. Diese kamen in Goberling
nicht über ein 1:1 und hinaus
und müssen so eine weitere 1.
Klasse-Ehrenrunde drehen. Als
Meister geht der SV
Großpetersdorf in die 2. Liga!
VON FLAVIUS BLUME &
PATRICK BAUER

GOBERLING - UNTERSCHÜTZEN
1:1. Der SK Unterschützen war
am vergangenen Wochenende
einer der Verlierer in den Auf-
und Abstiegsentscheidungen in
Fußball-Österreich. Es war so
einfach: Mit einem Sieg beim
Derby in Goberling hätte man
den Aufstieg perfekt machen
können und das Ergebnis in
Kukmirn wäre egal gewesen. Es
kam anders – ganz anders! In
einem von Beginn weg kampf-
betonten Spiel schenkten die

Gastgeber dem Aufstiegsaspi-
ranten nichts und belohnten
sich mit einem Unentschieden.
„Für uns geht das völlig in Ord-
nung“, sagte Sektionsleiter Rai-
ner Hotwagner. Dessen Elf ge-
riet dabei durch Laszlo Toth
(30.) in Rückstand, konnte das
aber fast postwendend durch
Bruno Bogovic egalisieren. Da-
nach gab es Chancen auf bei-
den Seiten, wo sich der SKU
lange schwer tat. „Sie kämpften
bis zum Umfallen“, war auch
Unterschützens Sportlicher
Leiter Christoph Kuh geknickt,
um anzufügen: „Es ist für die

Mannschaft und auch das Team
drumherum unglaublich bitter.“
So muss man in der kommen-
den Saison, wo man seine Elf
zusammenhalten will, einen er-
neuten 2. Liga-Anlauf nehmen.

KUKMIRN - BUCHSCHACHEN 7:2.
Der Wahnsinn hatte am Wo-
chenende einen Namen: SV
Kukmirn. Diese brauchten ei-
nen eigenen Heimsieg über
Buchschachen, während man
auf Schützenhilfe aus Gober-
ling hoffte. Schnell erledigte
man seine Hausaufgaben, auch
wenn die SCB-Gäste nach 0:3-
Rückstand kurz am vermeintli-
chen Ausgleich schnupperten
und auf 2:3 stellten. „Da wurde
es kurz spannend“, schmunzel-
te auch SCB-Coach Michael
Musser, um anzufügen: „Unser
Ziel hatten wir letzte Woche
schon erreicht. Ein 2:4 oder 2:5
hätte dann auch gereicht.“ Lan-
ge hielt der Spannungsbogen
nicht, denn mit dem 4:2 von
Robin Bleyer war alles klar. So
liefen die Handys nach Gober-
ling heiß und das eigene Match
tangierte nur mehr wenig. Klar
war der 7:2-Sieg dann, ehe war-
ten angesagt war. Die komplet-
te SVK-Elf wartete am Mittel-
kreis. Und wurde mit der Kun-
de des 1:1 belohnt. Der Jubel
kannte dann keine Grenzen
mehr. „Wir ließen uns nicht aus
der Ruhe bringen und sind jetzt
überglücklich“, so der Sportli-
che Leiter Wolfgang Zach.

SANKT MICHAEL - GROSSPETERS-
DORF 0:5. Der SV Großpeters-
dorf machte am Samstag sein
Meisterstück perfekt. Dabei war
schon vor dem Gang nach St.
Michael klar, dass es für die Elf
von Andi Konrad zurück in die
2. Liga gehen wird. Es blieb nur
noch die Frage, ob als Erster
oder Zweiter? Schnell entledig-
te man sich aber auch aller
Eventualitäten, denn nach 15
Minuten führten die Gäste
dank Treffer von Michi Wur-
glits und Robert Hötschl schon
mit 2:0. In weiterer Folge kehr-
te ein wenig der Schlendrian

ein und auch die Hausherren
nahmen am Geschehen teil.
Spätestens mit dem 3:0 von Ge-
za Garda (55.) war jegliche
Spannung raus. Fabio Jani und
Bendegüz Nagy vollendeten
das Stück dann würdig. „Es war
dann eine schnelle Vorent-
scheidung da“, so SVG-Obmann
Harald Schneller, ehe die Party
richtig begann. Das Oberhaupt
dazu: „Per Autokonvoi ging es
zurück nach Großpetersdorf,
wo uns dann viele Fans erwar-
teten. Die Spieler wurden ge-
ehrt.“ Und natürlich lang gefei-
ert, ehe es an die Kaderplanung
geht. Trainer Konrad bleibt fix,
der komplette Rest soll folgen.
In St. Michael meinte der Sport-
liche Leiter Rudi Kopitar dazu:
„Wer so auftritt, hat es sich am
Ende auch verdient. Ich kann
meiner Elf keinen Vorwurf ma-
chen. Gratulation an den SVG!“

WELGERSDORF - LOIPERSDORF
4:0. Innerhalb von nur drei Mi-
nuten beendete der SV Wel-
gersdorf alle Punkteträume der
Loipersdorfer Gäste. Der SVW
verabschiedete sich so mit ei-
nem 4:0-Sieg gegen kurzfristig
überforderte SCLK-Kicker in die
Sommerpause. Dabei war die
erste Halbzeit durchaus ausge-
glichen, wenn auch chancenar-
mer Natur, bevor die Gastgeber
zu Beginn der zweiten Hälfte
kurzfristig den Hebel umlegten
und schnell alles klar machten.
Loipersdorfs Sektionsleiter Ro-
land Szander meinte dazu: „Wir
sind da schlicht untergegangen.
Unterm Strich ist es bitter.“
Welgersdorf-Pressesprecher
Dietmar Kaiser fasste indes die
Saison zusammen: „Für uns
war es ein schöner Abschluss.“

NEUHAUS - DEUTSCH KALTEN-
BRUNN 4:0. Einen verdienten
Heimsieg feierte der USV Neu-
haus, der gegen ersatzge-
schwächte Gäste eigentlich
recht wenig Mühe hatte. Früh
traf Andraz Sorko zum 1:0 und
stellte die Weichen auf Heim-
sieg. „Wir agierten zu lustlos,
auch wenn es nicht 0:4 ausge-

hen hätte müssen. So war der
Neuhaus-Sieg sicher verdient,
fiel aber zu hoch aus“, so
SVDK-Funktionär Fritz Fuchs,
für den es nun zur neuen Sai-
son als Reservetrainer zum
Nachbarn aus Rudersdorf geht.
Die Neuhauser dürfen sich über
einen schönen Saisonausklang
freuen. Obwohl man selbst
nicht in Bestbesetzung antrat,
geht es mit gutem Gefühl in die
kurze Sommerpause. Dort will
man an einigen personellen
Stellschrauben drehen und
dann eine richtig gute Rolle in
der Liga einnehmen. Erst resü-
mierte der Sportliche Leiter
Stephan Knapp aber noch: „Ein
verdienter Heimsieg.“

OBERDORF - BAD TATZMANNS-
DORF 8:0. Nach dem zuletzt er-
folgten Abstieg aus der 1. Klas-

se war klar, dass der Tatz-
mannsdorfer Gang nach Ober-
dorf kein wirklich einfacher
werden würde. Zudem zeigten
sich die Hausherren auch noch
in Spiellaune und schnell war
jegliche Spannung raus. Über-
ragend auf Oberdorf-Seite? Ad-
mir Mislimi, der insgesamt
gleich sechs Tore machen soll-
te. Ihn flankierten Teamkollege
Hrvoje Simic und Nikolaus Hal-
per. So feierte der ASK einen
tollen Abschluss und holte sich
gar noch Rang vier. „Bei ihnen
war früh die Luft raus und sie
konnten gegen unsere Offensi-
ve dann nicht bestehen“, erklär-
te Oberdorf-Sektionsleiter Wol-
fang Halper der BVZ.

l SC KEMETEN spielfrei.-

Das Meisterstück. Großpetersdorf-Rechtsverteidiger Thomas Tiefengraber (l.)
gewann in St. Michael (r., Tomo Kotnik) klar mit 5:0 und fuhr so den Meisterti-
tel ein. Es war auch der Startschuss einer langen SVG-Partynacht. Fotos: BVZ

~
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Trauer in Schwarz
und Weiß. Lange

war der SK Unter-
schützen mit Ka-

pitän Marco
Helmig (r.) die be-
stimmende Mann-

schaft in der 1.
Klasse Süd, auch

wenn das Frühjahr
nicht mehr ganz

so gut wie der
Herbst war. So

hätte es in Gober-
ling (l., Kai Müller)
einen Sieg benö-

tigt. Der gelang
beim 1:1 nicht.

|

Das Aufstiegs-
stück. Marko
Smodis (r.) und
der SV Kukmirn
brauchten einen
Heimsieg über
Buchschachen
und Hilfe aus Go-
berling. Beides
trat am Ende ein
und der SVK geht
zurück in die 2. Li-
ga Süd. Der sport-
liche Wahnsinn,
und im Apfeldorf
feiern sie heute
noch. Herzliche
Gratulation!

Welgersdorf - Loipersdorf-Kitzladen 4:0
Neuhaus am Klausenbach - Deutsch Kaltenbrunn 4:0
Goberling - Unterschützen 1:1
Kukmirn - Buchschachen 7:2
Oberdorf - Bad Tatzmannsdorf 8:0
St. Michael - Großpetersdorf 0:5

 1  (1) Großpetersdorf (24) 20 0  4 80:21 60
 2  (3) Kukmirn (24) 18 3  3 86:27 57
 3  (2) Unterschützen (24) 18 3  3 84:23 57
 4  (5) Oberdorf (24) 13 2  9 58:39 41
 5  (4) Goberling (24) 12 5  7 43:39 41
 6  (6) St. Michael (24) 10 6  8 50:47 36
 7  (7) Neuhaus  (24) 11 1 12 49:46 34
 8  (8) Kemeten (24)  8 2 14 44:70 26
 9 (10) Welgersdorf (24)  8 2 14 28:46 26
10  (9) Deutsch Kaltenbrunn (24)  8 1 15 51:69 25
11 (11) Loipersdorf-Kitzladen (24)  5 3 16 35:66 18
12 (12) Buchschachen (24)  5 2 17 25:83 17
13 (13) Bad Tatzmannsdorf (24)  3 4 17 29:86 13

Grün: Aufstiegsplätze; Rot: Abstiegsplatz

Kampfmannschaften
1. KLASSE SÜD

Klare Sache. Der SV Welgersdorf
mit Szabolcs Lödör (r.) gewann ge-
gen Loipersdorf (l., Philipp Schil-
ler) zum Abschluss klar mit 4:0.

~
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Januar Februar März April Mai Juni
S 1 Neujahr M 1 Brigitta M 1 Roger S 1 Irene M 1 Staatsfeiert. 18 D 1 Simeon
M 2 Gregor 1 D 2 M. Lichtmess D 2 Volker S 2 Palmsonntag D 2 Siegmund F 2 Armin
D 3 Genoveva F 3 Oskar F 3 Kunigunde M 3 Richard 14 M 3 Philipp S 3 Karl
M 4 Angelika S 4 Andreas S 4 Kasimir D 4 Isidor D 4 St. Florian S 4 Christa
D 5 Emilia S 5 Agatha S 5 Gerda M 5 Vinzenz F 5 Gotthard M 5 Winfried 23
F 6 Hl. 3 Könige M 6 Dorothea 6 M 6 Fridolin 10 D 6 Gründo. S 6 Gundula D 6 Norbert
S 7 Reinhold D 7 Richard D 7 Reinhard F 7 Karfreitag S 7 Gisela M 7 Robert
S 8 Severin M 8 Elfrieda M 8 Johannes S 8 Karsamstag M 8 Ida 19 D 8 Fronleichnam
M 9 Adrian 2 D 9 Apollonia D 9 Franziska S 9 Ostern D 9 Beate F 9 Grazia
D 10 Paul F 10 Scholastika F 10 Gustav M 10 Ostern 15 M 10 Isidor S 10 Diana
M 11 Thomas S 11 M. Lourdes S 11 Rosina D 11 Reiner D 11 Joachim S 11 Vatertag
D 12 Ernst S 12 Benedikt S 12 Beatrix M 12 Herta F 12 Pankratius M 12 Guido 24
F 13 Jutta M 13 Christina M 13 Judith 11 D 13 Gilda S 13 Servatius D 13 Bernhard
S 14 Rainer D 14 Valentinstag 7 D 14 Eva F 14 Erna S 14 Muttertag M 14 Hartwig
S 15 Arnold M 15 Siegfried M 15 Klemens S 15 Anastasia M 15 Sophie 20 D 15 Lothar
M 16 Marcel 3 D 16 Juliana D 16 Herbert S 16 Bernadette D 16 J. Nepomuk F 16 Benno
D 17 Anton F 17 Alexis F 17 Gertrud M 17 Eberhard 16 M 17 Pascal S 17 Adolf
M 18 Margitta S 18 Constanze S 18 Edward D 18 Werner D 18 Chr. Himmelf. S 18 Elisabeth
D 19 Mario S 19 Irmgard S 19 St. Josef M 19 Gerold F 19 Ivo M 19 Juliana 25
F 20 Fabian M 20 Rosenm. M 20 Claudia D 20 Odetta S 20 Bernhardin D 20 Adalbert
S 21 Agnes D 21 Faschingsd. 8 D 21 Christian F 21 Alexandra S 21 Hermann M 21 Alois
S 22 Vinzenz M 22 Ascherm. M 22 Lea 12 S 22 Alfred M 22 Julia 21 D 22 Rotraud
M 23 Hartmut 4 D 23 Romana D 23 Otto S 23 Georg D 23 Renate F 23 Marion
D 24 Franz F 24 Matthias F 24 Karin M 24 Wilfried 17 M 24 Dagmar S 24 Johannes
M 25 P. Bekehr. S 25 Edeltraud S 25 Lucia D 25 Markus D 25 Miriam S 25 Eleonora
D 26 Timotheus S 26 Gerlinde S 26 Lara M 26 Helene F 26 Marianne M 26 David
F 27 Angela M 27 Gabriel M 27 Augusta 13 D 27 Zita S 27 Augustin D 27 Heimo 26
S 28 Manfred D 28 Roman 9 D 28 Guntram F 28 Hugo S 28 Pfi ngsten M 28 Harald
S 29 Gerhard M 29 Helmut S 29 Katharina M 29 Pfi ngsten 22 D 29 Peter
M 30 Martina 5 D 30 Amadeus S 30 Pauline D 30 Ferdinand F 30 Otto
D 31 Johannes F 31 Cornelia M 31 Petra

2023Severin2023Severin M2023M 820238 Elfrieda2023Elfrieda M2023M 820238 Johannes2023Johannes S2023S 820238 Karsamstag2023Karsamstag M2023M 820238 Ida2023Ida 19202319 D2023D 820238 Fronleichnam2023Fronleichnam
Adrian2023Adrian 220232 D2023D 920239 Apollonia2023Apollonia D2023D 920239 Franziska2023Franziska S2023S 920239 Ostern 2023Ostern D2023D 920239 Beate2023Beate F2023F 920239 Grazia2023Grazia
Paul2023Paul F2023F 10202310 Scholastika2023Scholastika F2023F 10202310 Gustav2023Gustav M2023M 10202310 Ostern 2023Ostern 15202315 M2023M 10202310 Isidor 2023Isidor S2023S 10202310 Diana2023Diana
Thomas2023Thomas S2023S 11202311 M. Lourdes2023M. Lourdes S2023S 11202311 Rosina2023Rosina D2023D 11202311 Reiner2023Reiner D2023D 11202311 Joachim2023Joachim S2023S 11202311 Vatertag2023Vatertag
Ernst2023Ernst S2023S 12202312 Benedikt2023Benedikt S2023S 12202312 Beatrix2023Beatrix M2023M 12202312 Herta2023Herta F2023F 12202312 Pankratius2023Pankratius2023M2023M 12202312 Guido2023Guido
Jutta2023Jutta M2023M 13202313 Christina2023Christina2023M2023M 13202313 Judith2023Judith 11202311 D2023D 13202313 Gilda2023Gilda2023S2023S 13202313 Servatius2023Servatius D2023D 13202313 Bernhard2023Bernhard
Rainer2023Rainer D2023D 14202314 Valentinstag2023Valentinstag 720237 D2023D 14202314 Eva2023Eva F2023F 14202314 Erna2023Erna S2023S 14202314 Muttertag2023Muttertag M2023M 14202314 Hartwig2023Hartwig
Arnold2023Arnold2023M2023M 15202315 Siegfried2023Siegfried M2023M 15202315 Klemens2023Klemens2023S2023S 15202315 Anastasia2023Anastasia M2023M 15202315 Sophie2023Sophie 20202320 D2023D 15202315 Lothar2023Lothar
Marcel2023Marcel 320233 D2023D 16202316 Juliana2023Juliana D2023D 16202316 Herbert2023Herbert S2023S 16202316 Bernadette2023Bernadette D2023D 16202316 J. Nepomuk2023J. Nepomuk F2023F 16202316 Benno2023Benno
Anton2023Anton F2023F 17202317 Alexis2023Alexis F2023F 17202317 Gertrud2023Gertrud M2023M 17202317 Eberhard2023Eberhard 16202316 M2023M 17202317 Pascal2023Pascal S2023S 17202317 Adolf2023Adolf
Margitta2023Margitta S2023S 18202318 Constanze2023Constanze S2023S 18202318 Edward2023Edward D2023D 18202318 Werner2023Werner D2023D 18202318 Chr. Himmelf.2023Chr. Himmelf. S2023S 18202318 Elisabeth2023Elisabeth
Mario2023Mario S2023S 19202319 Irmgard2023Irmgard S2023S 19202319 St. Josef2023St. Josef M2023M 19202319 Gerold2023Gerold F2023F 19202319 Ivo2023Ivo2023M2023M 19202319 Juliana2023Juliana
Fabian2023Fabian M2023M 20202320 Rosenm.2023Rosenm.2023M2023M 20202320 Claudia2023Claudia2023D2023D 20202320 Odetta2023Odetta2023S2023S 20202320 Bernhardin 2023Bernhardin D2023D 20202320 Adalbert2023Adalbert
Agnes2023Agnes2023D2023D 21202321 Faschingsd.2023Faschingsd. 820238 D2023D 21202321 Christian2023Christian2023F2023F 21202321 Alexandra2023Alexandra S2023S 21202321 Hermann 2023Hermann M2023M 21202321 Alois2023Alois
Vinzenz2023Vinzenz M2023M 22202322 Ascherm.2023Ascherm. M2023M 22202322 Lea2023Lea 12202312 S2023S 22202322 Alfred2023Alfred M2023M 22202322 Julia2023Julia 21202321 D2023D 22202322 Rotraud2023Rotraud
Hartmut2023Hartmut 420234 D2023D 23202323 Romana2023Romana D2023D 23202323 Otto2023Otto S2023S 23202323 Georg2023Georg D2023D 23202323 Renate2023Renate F2023F 23202323 Marion2023Marion

Juli August September Oktober November Dezember
S 1 Dietrich D 1 Alfons F 1 Verena S 1 Theresia M 1 Allerheiligen F 1 Blanka
S 2 M. Heims. M 2 Eusebius S 2 Ingrid M 2 Bianca 40 D 2 Allerseelen S 2 Bibiana
M 3 Thomas D 3 Lydia S 3 Gregor D 3 Ewald F 3 Hubert S 3 1. Advent
D 4 Ulrich 27 F 4 Rainer M 4 Rosalie 36 M 4 Franz S 4 Silvia M 4 Barbara 49
M 5 Albrecht S 5 Oswald D 5 Roswitha D 5 Herwig S 5 Emmerich D 5 Krampus
D 6 Marietta S 6 Chr. Verklär. M 6 Magnus F 6 Bruno M 6 Leonhard 45 M 6 Nikolaus 
F 7 Willibald M 7 Cajetan D 7 Regina S 7 Rosa Maria D 7 Engelbert D 7 Ambros
S 8 Kilian D 8 Dominik 32 F 8 Mariä Geburt S 8 Günther M 8 Gottfried F 8 M. Empfäng.
S 9 Veronika M 9 Edith S 9 Otmar M 9 Sibylle 41 D 9 Theodor S 9 Valerie
M 10 Knud D 10 Laurenz S 10 Diethard D 10 Viktor F 10 Leo S 10 2. Advent 
D 11 Olga 28 F 11 Klara M 11 Helga 37 M 11 Alexander S 11 St. Martin M 11 Arthur 50
M 12 Siegbert S 12 Radegunde D 12 Maria D 12 Maximilian S 12 Christian D 12 Johanna
D 13 Heinrich S 13 Hippolyt M 13 Tobias F 13 Koloman M 13 Eugen M 13 Lucia
F 14 Roland M 14 Meinhard 33 D 14 Albert S 14 Burkhard D 14 Sidonia 46 D 14 Berthold
S 15 Egon D 15 M. Himmelf. F 15 Dolores S 15 Aurelia M 15 St. Leopold F 15 Christiane
S 16 Carmen M 16 Stefan S 16 Ludmilla M 16 Hedwig 42 D 16 Margarita S 16 Adelheid
M 17 Gabriella D 17 Gudrun S 17 Hildegard D 17 Rudolf F 17 Gertrud S 17 3. Advent
D 18 Arnulf 29 F 18 Helena M 18 Lambert 38 M 18 Lukas S 18 Odo M 18 Luise 51
M 19 Marina S 19 Sebald D 19 Wilhelmine D 19 Frieda S 19 Elisabeth D 19 Susanna
D 20 Margaretha S 20 Bernhard M 20 Hertha F 20 Wendelin M 20 Edmund M 20 Julius
F 21 Daniel M 21 Pius 34 D 21 Matthäus S 21 Ursula D 21 Amalie 47 D 21 Ingo
S 22 Magdalena D 22 Siegfried F 22 Mauritius S 22 Cordula M 22 Cäcilia F 22 Jutta
S 23 Brigitta M 23 Rosa S 23 Thekla M 23 Johannes 43 D 23 Clemens S 23 Victoria
M 24 Christoph 30 D 24 Michaela S 24 St. Rupert D 24 Anton F 24 Flora S 24 Hl. Abend
D 25 Jakob F 25 Ludwig M 25 Klaus 39 M 25 Ludwig S 25 Katharina M 25 Christtag 52
M 26 Anna S 26 Patricia D 26 Kosmas D 26 Nationalf. S 26 Konrad D 26 Stephanitag
D 27 Rudolf S 27 Monika M 27 Vinzenz F 27 Sabina M 27 Albrecht M 27 Johannes
F 28 Adele M 28 Augustin 35 D 28 Wenzel S 28 Simon D 28 Berta 48 D 28 Unsch. Kinder
S 29 Martha D 29 Johannes F 29 Michael S 29 Ermelinda M 29 Friedrich F 29 David
S 30 Ingeborg M 30 Felix S 30 Urs M 30 Dieter 44 D 30 Andreas S 30 Hermine
M 31 Ignatius 31 D 31 Raimund D 31 Wolfgang S 31 Silvester

Neumond zunehmender Mond abnehmender MondVollmond

2023Kilian2023Kilian D2023D 820238 Dominik2023Dominik 32202332 F2023F 820238 Mariä Geburt2023Mariä Geburt S2023S 820238 Günther2023Günther M2023M 820238 Gottfried2023Gottfried F2023F 820238 M. Empfäng.2023M. Empfäng.
Veronika2023Veronika M2023M 920239 Edith2023Edith S2023S 920239 Otmar2023Otmar M2023M 920239 Sibylle2023Sibylle 41202341 D2023D 920239 Theodor2023Theodor S2023S 920239 Valerie2023Valerie
Knud2023Knud2023D2023D 10202310 Laurenz2023Laurenz S2023S 10202310 Diethard2023Diethard D2023D 10202310 Viktor2023Viktor F2023F 10202310 Leo2023Leo S2023S 10202310 2. Advent 20232. Advent 
Olga2023Olga 28202328 F2023F 11202311 Klara2023Klara M2023M 11202311 Helga2023Helga 37202337 M2023M 11202311 Alexander2023Alexander S2023S 11202311 St. Martin2023St. Martin M2023M 11202311 Arthur2023Arthur
Siegbert2023Siegbert S2023S 12202312 Radegunde2023Radegunde D2023D 12202312 Maria2023Maria D2023D 12202312 Maximilian2023Maximilian S2023S 12202312 Christian2023Christian D2023D 12202312 Johanna2023Johanna
Heinrich2023Heinrich S2023S 13202313 Hippolyt2023Hippolyt M2023M 13202313 Tobias2023Tobias F2023F 13202313 Koloman2023Koloman M2023M 13202313 Eugen2023Eugen2023M2023M 13202313 Lucia2023Lucia
Roland2023Roland M2023M 14202314 Meinhard2023Meinhard 33202333 D2023D 14202314 Albert2023Albert S2023S 14202314 Burkhard2023Burkhard2023D2023D 14202314 Sidonia2023Sidonia 46202346 D2023D 14202314 Berthold2023Berthold
Egon2023Egon D2023D 15202315 M. Himmelf.2023M. Himmelf. F2023F 15202315 Dolores2023Dolores2023S2023S 15202315 Aurelia2023Aurelia M2023M 15202315 St. Leopold2023St. Leopold F2023F 15202315 Christiane2023Christiane
Carmen2023Carmen M2023M 16202316 Stefan2023Stefan2023S2023S 16202316 Ludmilla2023Ludmilla M2023M 16202316 Hedwig2023Hedwig 42202342 D2023D 16202316 Margarita2023Margarita S2023S 16202316 Adelheid2023Adelheid
Gabriella2023Gabriella2023D2023D 17202317 Gudrun2023Gudrun S2023S 17202317 Hildegard2023Hildegard D2023D 17202317 Rudolf2023Rudolf F2023F 17202317 Gertrud2023Gertrud S2023S 17202317 3. Advent20233. Advent
Arnulf2023Arnulf 29202329 F2023F 18202318 Helena2023Helena M2023M 18202318 Lambert2023Lambert 38202338 M2023M 18202318 Lukas2023Lukas S2023S 18202318 Odo2023Odo M2023M 18202318 Luise2023Luise
Marina2023Marina S2023S 19202319 Sebald2023Sebald D2023D 19202319 Wilhelmine2023Wilhelmine D2023D 19202319 Frieda2023Frieda S2023S 19202319 Elisabeth2023Elisabeth D2023D 19202319 Susanna2023Susanna
Margaretha2023Margaretha S2023S 20202320 Bernhard2023Bernhard M2023M 20202320 Hertha2023Hertha F2023F 20202320 Wendelin2023Wendelin M2023M 20202320 Edmund2023Edmund2023M2023M 20202320 Julius2023Julius
Daniel2023Daniel M2023M 21202321 Pius2023Pius 34202334 D2023D 21202321 Matthäus2023Matthäus S2023S 21202321 Ursula2023Ursula D2023D 21202321 Amalie2023Amalie 47202347 D2023D 21202321 Ingo2023Ingo
Magdalena2023Magdalena D2023D 22202322 Siegfried2023Siegfried F2023F 22202322 Mauritius2023Mauritius2023S2023S 222023222023Cordula2023Cordula2023M2023M 22202322 Cäcilia2023Cäcilia F2023F 22202322 Jutta2023Jutta
Brigitta2023Brigitta M2023M 23202323 Rosa2023Rosa S2023S 23202323 Thekla2023Thekla2023M2023M 23202323 Johannes2023Johannes 43202343 D2023D 23202323 Clemens2023Clemens S2023S 23202323 Victoria2023Victoria
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Der 8. Juni 2019 wird für immer
in der Historie des SV Großpe-
tersdorf verankert sein. Damals
stieg man, obwohl man zur
Pause alles noch selbst in der
Hand hatte, nach einer 2:5-Nie-
derlage gegen Jennersdorf aus
der 2. Liga Süd ab. Wer die da-
mals gespenstische Atmosphä-
re miterlebte, wird diese nur
schwerlich vergessen. Regungs-
los lag die kickende SVG-Zunft
minutenlang am Rasen der
Elektro Unger-Arena. Obmann
Harald Schneller war erst fas-
sungslos, dann wütend und
letztendlich konsterniert.

Schnell war nach dem ersten
Schock aber klar, dass man die-
sen Makel gemeinschaftlich
und mit neuen Legionären aus-
merzen wolle. Drei Jahre muss-
te man dafür warten. 2019/20
wäre man sicher, 2020/21 sehr
wahrscheinlich schon zurück
nach oben gegangen. Zweimal
machten die Corona-Annullie-
rungen dem Vorhaben einen
Strich durch die Rechnung.
Heuer hielt die Elf von Andreas
Konrad keiner auf. Kein Corona
und keine starke Konkurrenz
aus Kukmirn und Unterschüt-
zen. Und wieder waren Tränen

mit dabei. Dieses Mal aber der
Freude, denn nach dem schwer
erarbeiteten 1:0-Heimsieg am
3. Juni 2022 über den ASK
Oberdorf war klar, dass dem
Traditionsverein keiner mehr
das so begehrte 2. Liga-Ticket
nehmen würde. Zum Drüber-
streuen sicherte man sich eine
Woche später nach dem 5:0-
Auswärtssieg in St. Michael
dann noch den Meistertitel. In
doppelter Ausführung, denn
auch die Reserve schlug zu.
Klar, dass die Party dann gleich
in zweimal so langer Ausfüh-
rung durchgeführt wurde. Die

Hauptgründe für den Titel? Der
Teamgeist der Mannschaft, die
gerne zusammen ist und auch
vieles für den Titel investierte.
Zudem die Klasse der Legionä-
re, die sich von hinten bis vorne
durchzieht. Etwas, was zu 2. Li-
ga-Zeiten zu oft fehlte. „Wir
hatten das komplette Paket.
Defensiv standen wir oft super,
offensiv waren wir immer für
gewisse Situationen gut“, resü-
mierte Obmann Schneller und
schoss nach: „Es war sicher
verdient, auch weil wir Kuk-
mirn (1:0) und Unterschützen
(2:1) im Frühjahr schlugen. Mit
starker Defensive und offensi-
ven Momenten.“

Die erste Pflicht ist so er-
füllt – und nun? Hält man sei-
nen Kader zusammen und wird
nur an sehr wenigen Stell-
schrauben drehen. „Es ist si-
cher eine gewisse Euphorie da“,
so Schneller, um anzufügen:
„Nur der Klassenerhalt wäre

uns aktuell wohl etwas zu we-
nig.“ Nachsatz: „Wir werden
uns vor dem Saisonstart zu-
sammensetzen und Ziele defi-
nieren, die für Trainer, Spieler,
Funktionäre und Fans passen.
Ich glaube schon, dass wir eine
vernünftige, gute Rolle spielen
können und Qualität mitbrin-
gen, um auch eine Stufe höher
eine Bereicherung zu sein.“ Da-
von ist Stand jetzt sportlich ei-
gentlich klar auszugehen.

Unverhofft kommt oft
Ganze sechs Saisonen musste
sich der SV Kukmirn mit der 1.
Klasse Süd begnügen. 2015/16
ging es runter und es dauerte,
ehe der ehemalige Landesligist,
der um die 2000er Jahre sehr
viele starke Kicker in seinen

UNSERE AUFSTEIGER – 1. KLASSE SÜD

Reihen wusste, wieder mit ei-
ner Rückkehr spekulieren
konnte. Dabei baute man rund
um Ausnahmekönner Lukas
Unger, der nach dem Burgen-
landliga-Aus des SV Eltendorf
zu seinem Stammverein zu-
rückkehrte, eine Mannschaft
auf. Robin Bleyer, davor eben-
falls in Eltendorf, sagte zu,
Goalie Martin Knar ebenfalls
und spätestens mit den Win-
ter-Transfers von Güssing-Fix-
starter Felix Heindl und Kalten-
brunn-Angreifer Patrik Preiner
machte man seinen Anspruch
auf ein etwaiges Aufstiegs-Ti-
cket geltend. Dazu kam ein
starkes Legionärs-Quartett und
fertig war die 2. Liga-Mixtur.
Spätestens mit dem 3:1-Aus-
wärtssieg beim damaligen Ta-
bellenführer aus Unterschützen

war man vollends im Aufstiegs-
rennen involviert und hatte so
auch das bessere Ende für sich.
Dabei ging man im Winter gar
noch Risiko, denn man holte
Stefan Klem als neuen Trainer
für Rudi Hoanzl. Der war dann
bei der Verkündung des Unter-
schützener Remis in Goberling,
welches den Sportplatz in ein
Tollhaus verwandelte, ebenfalls
mit dabei. Das zeigt, dass man
beim SVK in dieser Spielzeit al-
le mitnahm. Und mitnehmen
wird, denn der Kader bleibt bei-
sammen. „Das macht uns
schon richtig stolz, da es zeigt,
dass wir alles richtig gemacht
haben“, erklärte der Sportliche
Leiter Wolfgang Zach, der frü-
her selbst lange für den Verein,
der am 23. und 24. Juli sein 60-
jähriges Jubiläum feiern wird,

kickte. Mit zu großen Erwar-
tungen geht man nicht in sein
Rückkehr-Jahr. So erklärte
Zach: „Unser Ziel ist es, die
Klasse zu halten und mögli-
cherweise einen guten Mittel-
feldplatz anzustreben. Gelingt
uns das, glaube ich schon, dass
auch unsere Fans zufrieden
sein werden.“ Gefeiert wurde
zuletzt genug, jetzt geht es zu-
rück an die fußballerische Ar-
beit, denn der Respekt vor der
neuen Aufgabe ist gegeben.

Arbeit ist auch ein gutes
Stichwort für die Dritten aus
Unterschützen. Dort wich die
Niedergeschlagenheit ob des
verpassten Aufstiegs in den
letzten Tagen schon wieder der
Lust auf den erneuten Anlauf.
Und vielleicht gibt es beim SKU
dann 2023 Tränen der Freude.

Emotionales
Foto-Finish
Der Dreikampf in der 1. Klasse Süd war bis
zur letzten Minute des letzten Spieltages
spannend und spektakulär. So gab es mit
Meister Großpetersdorf und Verfolger
Kukmirn zwei Sieger – und einen Verlierer.

VON FLAVIUS BLUME & PATRICK BAUER

}

Na da schau her.
Neben tollen Ein-

zelkönnern wie
Lukas Unger oder
Robin Bleyer pro-

fitierte der SV
Kukmirn auch von

seinen vier star-
ken Legionären

Luka Tepes, Marko
Smodis, Leo Kosa-

ric oder Tomislav
Levacic. Letzterer
trat als Innenver-
teidiger auch als

Torschütze in Er-
scheinung.

|

Duell auf Augen-
höhe. Vor allem
die dann sechs
Spitzenspiele zwi-
schen Großpe-
tersdorf, Kukmirn
und Unterschüt-
zen waren schwer
hochklassig. So
schenkten sich
SVG-Rechtsver-
teidiger Thomas
Tiefengraber oder
Kukmirns Robin
Bleyer nichts –
mit positivem En-
de für beide Klubs.

~ Doppeltes Meisterstück. Der SV Großpetersdorf kehrt nach langen drei Jahren mit zweimaligem Corona-Abbruch zurück in die 2. Liga Süd. Dabei feierte man in St.
Michael zweifach: Zum einen wurde die Erste in einer vor allem in der Spitze sehr starken Klasse Meister, während auch die Reserve dieses Kunststück wiederholte.
Logisch, dass sich die gesamte SVG-Zunft nicht zweimal bitten ließ, um für das traditionelle Meisterfoto zu posieren. Fotos: Patrick Bauer/BVZ

~ Herzschlagfinale. In einem richtigen Endspurt holte sich der SV Kukmirn das so begehrte zweite 2. Liga-Ticket. Selbst gewann man seinen Abschluss nämlich gegen
Buchschachen mit 7:2, während der dann schärfste Konkurrent aus Unterschützen in Goberling nicht über ein 1:1-Remis hinauskam. Und weil man die direkten Du-
elle für sich bestritt, darf der SVK nach sechs Jahren Abstinenz wieder 2. Liga-Luft schnuppern. Darauf freut man sich im Apfeldorf, wie nicht nur dieses Bild zeigt.

1. KLASSE SÜD
 1  (1) Großpetersdorf (24) 20 0  4 80:21 60
 2  (2) Kukmirn (24) 18 3  3 86:27 57
 3  (3) Unterschützen (24) 18 3  3 84:23 57
 4  (4) Oberdorf (24) 13 2  9 58:39 41
 5  (5) Goberling (24) 12 5  7 43:39 41
 6  (6) St. Michael (24) 10 6  8 50:47 36
 7  (7) Neuhaus (24) 11 1 12 49:46 34
 8  (8) Kemeten (24)  8 2 14 44:70 26
 9  (9) Welgersdorf (24)  8 2 14 28:46 26
10 (10) Deutsch Kaltenbrunn (24)  8 1 15 51:69 25
11 (11) Loipersdorf-Kitzladen (24)  5 3 16 35:66 18
12 (12) Buchschachen (24)  5 2 17 25:83 17
13 (13) Bad Tatzmannsdorf (24)  3 4 17 29:86 13
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Der Abgang von Geza Garda
wurde von Vereinsseite näm-
lich schon bestätigt. Der Blond-
schopf, der Tempo und Technik
vereinen kann, muss den Tra-
ditionsverein verlassen. So war
man mit seiner Einstellung
nicht mehr zur Gänze zufrieden
und immer öfter musste er sich
hinter Valentin Gabriel oder
Matthias Resner anstellen und
mit einem Platz auf der Ersatz-
bank Vorlieb nehmen. Dennoch
wird er dem SVG-Tross fehlen.
Alleine im Herbst erzielte er als

Einwechselspieler einige wich-
tige Tore, die nicht so einfach
zu ersetzen sein werden. Ein-
ser-Goalie Csaba Somogyi wird
sehr wahrscheinlich ebenfalls
keine Zukunft beim SVG haben.
Der ehemalige Fulham-Profi,
seit 2019 im Südburgenland
aktiv, könnte seine Zelte in
Großpetersdorf abbrechen. Das
bestätigte Obmann Schneller
noch am Montag. Beide könn-
ten, sofern sich ein vernünfti-
ges Transfer-Türchen auftut,
auch personell ersetzt werden.

2. LIGA SÜD

Meisterkicker
werden gehen
Der SV Großpetersdorf verzichtet 2023 auf
die Dienste von Offensiv-Allrounder Geza
Garda. Auch bei Tormann Csaba Somogyi
stehen die Zeichen eher auf Trennung.

VON PATRICK BAUER

Obmann Harald Schneller den
Herbst auch „Revue passieren“
ließ. Die generelle Stimmungs-
lage fasste das SVG-Oberhaupt
dann wie folgt zusammen: „Es
war ein sehr, sehr gutes Jahr für
uns.“ Dabei gelang der Elf von
Andi Konrad als 1. Klasse-Meis-
ter der Wiederaufstieg nach
oben und man wirkt gefestigter
und auch besser aufgestellt als
vor dem Abstieg 2019. Die
Mannschaft wird über die län-
gere Winterpause aber doch ein
anderes Gesicht bekommen.

Nur wenige Tage nach Ende
der Hinrunde startet bei den di-
versen Vereinen schon die Ka-
derplanung durch. So auch
beim 2. Liga-Aufsteiger aus
Großpetersdorf, der eine sehr
gute erste Saisonhälfte spielte
und nur gegen Ende ein wenig
mit seinen Ergebnissen hader-
te. 22 erreichte Zähler und ein
solider achter Zwischenrang
können sich durchaus sehen
lassen. Am vergangenen Frei-
tagabend gab es dabei noch ein
Abschlusstraining, wo man laut

|
Fixer Abgang. Ge-
za Garda, der im
offensiven Mittel-
feld eigentlich
überall spielen
kann, wird den SV
Großpetersdorf
über den Winter
verlassen. So war
man im Herbst mit
der Trainingsein-
stellung nicht
mehr zur Gänze
zufrieden und ei-
nige Male musste
Garda dann auch
auf der Ersatz-
bank Platz neh-
men. Foto: Bauer

2. LIGA SÜD

Gern gesehener Gast

Das 2. Liga-Schlusslicht aus
Heiligenbrunn wird nach der
Hinrunde einen Trainerwechsel
vollziehen. Die Sportliche Lei-
tung rund um Thomas Kedl
und der knapp ein Jahr beim
SVH arbeitende Michael
Strobl-Halper werden getrenn-

te Wege gehen. „Wir kamen ge-
meinsam zu diesem Ent-
schluss, dass ein neuer Input
vielleicht besser wäre“, so Kedl
dazu, der nur lobende Worte
für den scheidenden Cheftrai-
ner fand: „Michael ist auf unse-
rem Sportplatz ein immer gern
gesehener Gast. Auch weil er im
Vorjahr eine Mannschaft über-
nahm, die am Boden lag und
diese noch zum Klassenerhalt
führte.“ Wer indes neuer SVH-
Coach wird, soll in den kom-
menden Tagen geklärt werden.
Auch innerhalb des Kaders
wird etwas passieren.

Nach einer Analyse kam
man beim SV
Heiligenbrunn zum
Entschluss, auf der
Trainerposition einen
„neuen Input“ zu setzen.

|
Trennung. Michael
Strobl-Halper ver-
abschiedete sich
zuletzt als Chef-
trainer des SV
Heiligenbrunn.
Dort war man von
seiner Arbeit ex-
trem angetan und
konnte auch nur in
den höchsten Tö-
nen vom Fach-
mann sprechen.
Dabei wünscht
man dem schei-
denden Coach für
die weitere Zu-
kunft alles er-
denklich Gute und
viel Glück!
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Längerer Ausfall. Jennersdorfs Som-
mer-Neuzugang Christian Resetarits
fehlt der Sitzwohl bis auf Weiteres.

Auf zum Schlager. Für Manuel Csen-
cics (h.) und die SPG Edelserpentin
geht es nun zum UFC Jennersdorf.

Es geht Schlag auf Schlag
2. Liga Süd | Nach Güssing gegen Eberau steht am
Wochenende schon das nächste Spitzenspiel an.
Die Zeichen der 2. Liga Süd ste-
hen nun endgültig auf Angriff,
denn schön langsam trennt sich
nicht nur die Spreu vom Wei-
zen, sondern auch diverse Spit-
zenspiele stehen in den kom-
menden Wochen an. So begann
es mit Güssing gegen Eberau
(0:3) und findet am Samstag
nun seine Fortsetzung mit dem
Duell zwischen dem UFC Jen-
nersdorf und der neu gegründe-
ten SPG Edelserpentin, die die-
ser Tage gar schon auf Platz zwei

rangiert. „Zu Jennersdorf muss
man nicht viel sagen, die sind
immer vorne dabei. Das wird ei-
ne enge Partie, wo wir über die
Grenzen gehen werden müs-
sen“, sagte Edelserpentin-Ob-
mann Konrad Renner, während
Jennersdorfs Cheftrainer Martin
Sitzwohl ergänzte: „Für mich
sind sie einer der Top-Favoriten
auf den Aufstieg, auch weil sie
defensiv sehr gut stehen. Wir
müssen da alles in die Waag-
schale werfen, um zu punkten.“

Neue Aufteilung
beim Traditionsklub
2. Liga Süd | Weil Großpetersdorf-Cheftrainer Christian Graf ein
Studium absolviert, werden seine Agenden nun neu aufgeteilt.

Von Patrick Bauer

Auch wenn man sich punkte-
technisch noch nicht ganz im
Soll zeigt, ging die Tendenz
beim SV Großpetersdorf zu-
letzt nach oben. Vor allem
fußballerisch machte man ei-
nen Schritt nach vorne, was
sich noch nicht auf dem
Punktekonto widerspiegelte.
Nun geht es zum Derby gegen
Rechnitz, wo die Aufgabentei-
lung von Cheftrainer Christi-
an Graf schon eine andere
sein wird. Dieser beginnt
nämlich demnächst ein Studi-

um und kann so nicht immer
bei der Mannschaft sein. Der
gebürtige Stegersbacher bleibt
aber Trainer, wobei die Aufga-
ben auf mehrere Schultern
verteilt werden.
So helfen Lukas Bernhart

und Ivan Barnjak intensiv
mit, wie die Vereinsführung
bestätigte: „Diese Entschei-
dung wurde nicht nur klas-
sisch vom Vorstand getroffen,
sondern auch der von Graf in-
stallierte Spielerrat wurde in
die Entscheidungsfindung mit
einbezogen“, so Obmann Ha-
rald Schneller, der anfügte:

„Wir wollten, dass der
‚Graf‘sche‘-Weg nicht verlas-
sen wird.“ Dazu erklärte der
„Neu-Student“ Graf: „Ich
glaube, dass das die beste Lö-
sung ist und es wird auch
funktionieren.“
Ähnliche Töne auch von Ki-

cker Lukas Bernhart, der die
UEFA-B-Lizenz besitzt: „Für
mich kam es überraschend,
aber weil mir der Verein sehr
am Herzen liegt, musste ich
nicht lange überlegen. Ich bin
überzeugt, dass wir alle an ei-
nem Strang ziehen und weiter
erfolgreich sein werden.“

Neue Wege. Weil Christian Graf ein Studium beginnt, wird der Aufgabenbereich auf einige Schultern verteilt.
So helfen Lukas Bernhart (m.) und Ivan Barnjak intensiv mit, werden dabei aber auch von Graf unterstützt.

Nicht mehr im SVN-Trikot? Chris Kovacsits
und Trainer Christoph Herics gerieten im
Training lautstark aneinander. Foto:  Bauer

KURZ & BÜNDIG
Kovacsits nicht mehr für Neuberg? Chris
Kovacsits, der in den letzten Spielzei-
ten als Führungsspieler beim SV Neu-
berg voranging, fehlte zuletzt im
SVN-Aufgebot. Dabei soll es zu einem
Zwist mit Cheftrainer Christoph Her-
ics gekommen sein, der sehr lautstark
vonstattenging. „Es kam zu einem Dis-
put“, sagte auch Obmann Martin Kon-
rad, der anfügte: „Ich werde in dieser
Woche noch das Gespräch mit ihm su-
chen, aber wenn er keine Einsicht
zeigt und sich nicht entschuldigt, sehe
ich wenig Land für weitere Einsätze.“

„Chef“ sieht wenig Qualität. Nach dem
Umbruch über den Sommer läuft es in
Kaltenbrunn weiter sehr schleppend.
So führte man in Olbendorf mit 2:0,
um dann erst mit 2:4 zu verlieren. „So
werden wir auch nicht viele Punkte
holen“, sagte Trainer Helfried Ziegner
und fügte an: „Ich würde gerne ohne
Legionäre spielen. Das schlage ich bei
der nächsten Sitzung auch vor. Geht
der Verein den Weg mit, bleibe ich,
sonst muss ich mir auch etwas überle-
gen. Ich verlasse das sinkende Schiff
aber erst, wenn es untergeht.“
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Torjäger als Trainer. Michael „Scho-
ko“ Musser, der aufgrund von Ver-
letzungen zuletzt ins Trainerwesen
einstieg, feierte als Buchschachen-
Coach Premiere. Foto: Bauer

„Doppellösung“ führt Zepter
1. Klasse Süd | Mit Marek Pasko und Michael Musser übernahm zuletzt
beim SC Buchschachen ein einst sehr erfolgreiches Offensiv-Duo.

Nachdem Werner Szalay und
der SC Buchschachen gertrennte
Wege gingen, musste beim SCB
ein neuer Trainer her. Mit Mi-
chael Musser und Marek Pasko
treten zwei Spieler nun an die
Spitze des Sportlichen und feier-
ten in den ersten beiden Spielen
auch gleich sechs Punkte. „Ma-
rek und ich machen das zusam-
men. Wir teilen uns die Trai-
nings auf. Es gehört wieder ein

„Er ist genau so ein Typ, der das
Gefühl braucht, dass alle für ihn
kämpfen“, erklärte Musser. Trai-
nerausbildung hat Musser noch
keine, will mit dieser aber bald
anfangen. Die Mannschaft
kennt er sowieso in- und aus-
wendig, ist durch seine langwie-
rige Verletzung aber zum Zu-
schauen verdammt. „Ich habe
schon ein bisschen mittrainiert,
aber es dauert noch. Vielleicht
starte ich im Frühjahr durch“, so
der Angreifer mit Trainer-Gen.

Von David Marousek Schwung rein und ich glaube,
wir konnten die Burschen moti-
vieren“, freute sich Neo-Coach
Michael Musser. Bis zur Winter-
pause werden die beiden die Ge-
schicke leiten. „Wir schauen
jetzt mal, dass wir Punkte sam-
meln. Den Rest gehen wir nach
dem Herbst an. Aber ein großes
Lob ans gesamte Team für die
Leistungen“, freute sich Ob-
mann Martin Mühls. Vor allem
Barna Harsanyi fand anschei-
nend seinen Torriecher wieder.

Schlaining vor der
Brust. Ivan Barn-
jak, Robert Hötschl
und Christoph
Schmalzer (v.l.)
müssen sich beim
Nachbarschafts-
treffen gegen den
ASK Schlaining ext-
rem steigern, um
zumindest zu
punkten. Es ist für
den SVG die letzte
Chance im Jahr
2018. Foto: Bauer

KURZ & BÜNDIG
2. LIGA SÜD
Trainer darf wohl zum Essen laden. Beim
SV Mühlgraben läuft es. Das bestätigte
nicht nur der 2:1-Heimsieg gegen Güs-
sing. Dabei holte der SVM schon 24
Zähler und selbst ein Überwintern auf
Rang zwei ist keine Utopie mehr. „Wir
wollen einfach jedes Spiel gewinnen“,
so Trainer Hannes Posch, der vor we-
nigen Wochen für eine besondere Mo-
tivationsspritze sorgte: „Da meinte
ich, wenn wir noch zehn Punkte sam-
meln, lade ich die gesamte Mann-
schaft zum Essen ein. Sieben sind es
derzeit.“ Jetzt geht es nach Grafen-
schachen, dann gegen Rudersdorf und
Stefan Hösch und Kollegen würden
den Sack gerne frühzeitig zumachen.
Große Hoffnungen machte sich Posch
derweil nicht mehr, nicht zahlen zu
müssen: „Die Schnitzel sind schon pa-
niert“, so der scherzhafte Kommentar
des sehr erfolgreichen Steirers.

Güssinger wollen im Cup überwintern. Der
SV Güssing trifft am heutigen Mitt-
woch, ab 19.30 Uhr, im BFV-Cup-Ach-
telfinale auf den Burgenlandligisten
aus Deutschkreutz. „Wir werden alles
versuchen, um wie schon gegen Markt
Allhau zu überraschen. Vielleicht ist es
sogar ganz gut, Außenseiter sein“, sag-
te GSV-Coach Hannes Winkelbauer
und fügte an: „Wir spielten im Cup
lange Zeit keine Rolle und vielleicht
können wir jetzt sogar überwintern. Es
wäre insgesamt sehr interessant, wei-
terzukommen, weil richtig gute Geg-
ner warten würden.“ Personell zeigten
sich beim Traditionsklub zu Wochen-
beginn alle Kicker fit. Michi Kulovits
kehrt nach Sperre dazu wieder zurück.

Ein Derby um vieles
2. Liga Süd | Nach dem 0:2 in Deutsch Kaltenbrunn, geht beim SV
Großpetersdorf gar die Angst um, als Schlusslicht zu überwintern.
Von Patrick Bauer

Und wieder einmal mitten-
drin statt nur dabei: Was in
früheren Zeiten als Slogan ei-
nes deutschen Sportsenders
diente, trifft abermals auf den
SV Großpetersdorf zu. Das Ge-
fühl ist dabei sicher nicht neu,
denn auch in den Vorjahren
war man immer mal wieder
unten drin und kämpfte um
den Klassenerhalt in der 2. Li-
ga Süd. Dabei bewältigte man
diesen Spagat immer positiv.
Bis jetzt, denn nach dem 0:2

in Deutsch Kaltenbrunn geht

mehr als nur Angst um. So
müsste zwar schon sehr vieles
negativ verlaufen, um wirk-
lich als Schlusslicht die Hin-
runde zu beenden, aber fern
jeglicher Realität ist es keines-
wegs, denn das freitägige Der-
by gegen Schlaining ist schon
das letzte Spiel für den SVG in
dieser Hinrunde. „Wir müs-
sen punkten“, so Obmann
Harald Schneller, der sich den
Auftritt in Kaltenbrunn kaum
erklären konnte: „Mir fehlen
die Worte. Manche wollten,
andere wiederum nicht. Wir
müssen das erst in den eige-

nen Wänden analysieren.“
Das passierte schon in den
letzten Tagen, denn die Zeit
vor Schlaining drängt. Da-
nach steht sowieso sehr vieles
auf dem Prüfstand, denn ein
„weiter so“ wird dann zu we-
nig sein, vor allem wenn man
bedenkt, dass die Konkurrenz
aus Kaltenbrunn, Heiligen-
kreuz oder Heiligenbrunn
auch einiges versuchen wird,
um oben zu bleiben. Einen
Appell richtete Schneller noch
an die SVG-Fans: „Wir hoffen
jetzt auf die Unterstützung un-
seres Publikums.“

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer bvzgus - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.

BVZ

www.lumitech.com

Staatlich befugter und beeidigter Ingenieurkonsulent für Bauwesen

Dipl. Ing. Ralf Sternig
Pestalozzistraße 27
9500 Villach - Austria

+43 4242 22655 13
office@zt-sternig.at

zt-sternig.at
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Herbstsaison 2022 

Minis 
(Jahrgänge 2017 und jünger):

Bereits im Juni 2022 hat das In-
teresse und die Freude an der 
gemeinsamen sportlichen Betä-
tigung dazu geführt, dass zahl-
reiche Buben und auch Mädels 
aus der Großgemeinde Groß-
petersdorf und Umgebung auf 
unseren Sportplatz zum Fuß-
ballspielen gekommen sind. 
In der Folge haben wir daher 
gerade für die Neueinsteiger 
in den Fußballbetrieb unserer 
SPG 1x Woche – meist Mitt-
woch – eine eigene Spielstunde 

am Sportplatz Großpetersdorf 
eingeführt. Wir wollen in die-
ser Stunde vor allem Spiel und 
Spaß an der gemeinsamen, 
körperlichen Ertüchtigung för-
dern; gemeinsam erste Schritte 
zum Fußballspielen machen, 
Grundtechniken beibringen. 
Wichtig ist, dass unser Jüngsten 
selbst entscheiden, ob und wie-
viel und vor allem wie lange sie 
bei den Übungen mitmachen. 
Es ist dabei seitens der Eltern 
und Trainer viel Geduld gefragt. 
Aber wir dürfen von Spielstun-
de zu Spielstunde immer wieder 
kleine oder größere Fortschritte 

NachwuchsmannschaftenNachwuchsmannschaften

beobachten. 
Auch wenn so mancher das vie-
le Laufen beklagt, derzeit noch 
die Trinkpausen genauso wich-
tig sind wie Übungen, und sie 
dabei feststellen, dass man den 
Ball nicht mit dem Handy füh-
ren kann, macht es immer wie-
der großen Spaß mit ihnen zu 
üben, zu spielen. Derzeit sind in 
dieser Gruppe mehr als 15 Kin-
der tätig. Wir freuen uns über 
jeden Zugang. Jeder Bub oder 
jedes Mädel ab 4 Jahre kann 
gerne am Mittwoch – jetzt auch 
in der Sporthalle Grosspeters-
dorf - ab 17 Uhr einfach vor-

HIANZENBRÄU
seit 2020

Ungarnstraße 10 
7503 Großpetersdorf

office@hianzenbraeu.at
www.hianzenbraeu.at

Hianzenbräu e.U.
Ing. Dominik Kainz MBA
+43 660 6642431

Freitags von 15:00 bis 22:00 Uhr

SCHAUTS VORBEI.

HIANZENBRAEU_Inserat_98x128_12-2021.indd   1HIANZENBRAEU_Inserat_98x128_12-2021.indd   1 13.12.2021   15:55:2113.12.2021   15:55:21

Essen, trinken
und plaudern beim
Frühstück im Hotel GIP

Telefonische Reservierung erforderlich!

Frühstücksbuffet
von 8.00 bis 10.30 Uhr

€ 12,00 p  ro Pers
PRO 
PERSON

www.hotel-gip.at · 03362/30088 · Ungarnstraße 10, 7503 Großpetersdorf

Unsere 
Leistungen tragen 
Verantwortung.
Engineering. Planung. Tragwerk.
www.triax-zt.at

Rückblick Frühjahr 2022

Im Frühjahr 2022 haben wir 
neben den Mannschaften der 
Herbstsaison 2021 – U7, U9, 
U10 im Rahmen der SPG Groß-
petersdorf, sowie U12, U13 und 
U14 mit der SPG KIKOBA – 
auch noch mit einer U8 Mann-
schaft am Meisterschaftsbetrieb 
des BFV teilgenommen. 

Während die U7 und U8 Mann-
schaften ihre Meisterschaft in 
Turnierform auf Kleinfeld und 
Kleinfeldtore bestritten haben, 
haben die älteren Jahrgänge 
schon im Meisterschaftssystem 
– Gruppeneinteilung, Spiel je-
der gegen jeden mit Jugendto-
ren – ihre Spiele durchgeführt. 

Hier sind besonders 
hervorzuheben, dass 
die U9 in ihrer Grup-
pe Frühjahrssieger 
wurde und die U15 
Mannschaft als SPG 
KIKOBA in der Meis-
tergruppe um den 
Landesmeister mit-
gespielt hat. Aber auch die 
Leistungen der Kinder in den 
anderen Altersgruppen wa-
ren beachtlich. All diese Leis-
tungen bei den Spielen und 
Trainings zeigen, dass unsere 
Nachwuchsarbeit schon jetzt 
Früchte trägt. Daher schon 
jetzt besonderer Dank an die 
Trainer für die Arbeit mit den 
Kindern, auch bei den Eltern, 
Fans und allen Unterstützern 
für ihren Beitrag in unserer 
Nachwuchsarbeit.
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beikommen, zuschauen oder 
gleich mitmachen. Zugleich 
darf ich schon jetzt den neuen 
Assistenztrainer der Minis der 
ehemalige langjährige Spieler, 
Funktionäre des SV Grosspe-
tersdorf Wolfgang Tauss begrü-
ßen. Dadurch wird die Arbeit 
in unserer großen Gruppe der 
Minis leichter und zugleich 
auch für Kids besser.

An den Trainings teilgenom-
men haben: Korbatits Theo, 
Nowak Matteo, Schneller Be-
nedikt, Artner Niklas, Kai-
ser Fabio, Holzer Serverin, 
Deutsch Anton, Klement An-
tonia, Gollatz Lukas, Steuer 
Felix, Thek Fabio, Magaditsch 
Niklas, Pirkl Jakob, Sagmeis-
ter Jonas, Halper Elias

Altersbedingt ist es vor der 
Herbstsaison wieder zu den 
traditionellen Änderungen bei 
den Mannschaften gekommen. 
Alle Mannschaften des Früh-
jahres 2022 wurden um eine Al-
tersstufe hinaufgeschoben – aus 
U14 wurde U15, aus U12 eine 
U13, u10 wurde zu U11, weiters 

aus U9 eine U10; die neue U8 
des Frühjahre 2022 wurde als 
U9 Mannschaft gemeldet. Aus 
der U7 Mannschaft wurde auf-
grund des großen Kaders und 
der altersmäßigen Gliederung 
eine U8 Mannschaft herausge-
löst. Schließlich wurde für un-
sere jüngsten auch noch eine 
U7 Mannschaft genannt.

Da der ÖFB die Durchfüh-
rungsbestimmung in nahezu al-
len Altersklassen – ab U12 und 
jünger – massiv geändert hat, 
ist neben den altersbedingten 
Veränderungen auch für Spie-
ler und Trainer die Umsetzung 
dieser neuen Bestimmungen 
eine große Herausforderung. 

AB der Herbstsaison 2022 wird 
die Meisterschaft unverändert 
in Turnierform durchgeführt. 
Jedoch wird in dieser Alters-
gruppe auf jeweils 2 Minitore 
mit je 3 Spielern pro Mann-
schaft gespielt. Dadurch sol-
len die Spieler möglichst viele 
Ballkontakte haben, weiters 
sollen alle Spieler unabhän-
gig von ihrem Können gleiche 
Spielzeit haben. Ergebnisse 
spielen eigentlich keine Bedeu-

tung. Wichtig ist auch hier der 
Spaß beim Fußballspielen. Die 
Turniere haben gezeigt, dass 
die Kinder diese neuen Regeln 
schon bald anwenden konnten. 

U7 Mannschaft 
(Jahrgänge 2016 und jünger)
 
Da wir in den Altersklassen U7 
und U8 vor allem zu Beginn der 
Saison noch personell knapp 
besetzt waren, haben schon teil-
weise Spieler der U7 bei den äl-
teren U8 Turnieren mitgespielt. 
Nahezu zeitgleich haben wir da-
für im U7 schon einige Spieler 
der Jahrgänge 2017 und jünger 
bei den Spielen eingesetzt. Die 
Leistungen unserer Jüngsten 
waren dem Alter entsprechend 
großartig. Im Vergleich zu den 
anderen Mannschaften haben 
wir sowohl im U7 und auch 
U8 Bewerb wohl immer die 
jüngsten Mannschaften gestellt. 
Umso beachtlicher sind daher 
die Leistungen einzustufen. 

Wir lernen von Training zu 
Training, von Spiel zu Spiel. Als 
Trainer der U7 Mannschaft bin 
ich mit den Jungs und Mädels 
sehr zufrieden. 
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Kader U7:
Kahr Emma, Drobitsch Paul, 
Horvath Noel, Wurm Maxi, 
Malinovic Alexander, Pfeif-
fer Paul, Seper Marc-Andre, 
Deutsch Anton, Schwarz  
Luisa, Sagmeister Elias, Kaiser 
Fabio, Holzer Serverin, Zetter 
Niklas, Grünauer Finn

U8 Mannschaft 
(Jahrgang 2015 und jünger):

Die altersbedingte Veränderung 
aber auch die neue Bestim-
mung des BFV/ÖFB haben uns 
veranlasst, aus den älteren U7 
Spieler des Frühjahres mit Un-
terstützung von U7 Spieler eine 
U8 Mannschaft anzumelden. 
Als Trainer konnte Spielervater 
Rainer Artner gefunden wer-
den. Als Kenner der Spieler/-in-
nen seit der Herbst – bzw. Früh-
jahrsaison hat es Rainer ganz 
toll geschafft bei den Trainings 
und bei den Turnieren mit den 
Kindern großartige Leistungen 
abzuliefern. Mein besonderer 
Dank gilt ihm und auch seiner 
Familie, weil er es trotz berufli-
cher Belastung schafft die Trai-
nings abzuhalten und auch bei 
Turnieren an der Seite zu ste-
hen. Sein Einsatz ist lobenswert 

und unschätzbar. Weiters ha-
ben auch der eine oder andere 
Spieler der U9 Mannschaft, die 
altersmäßig auch noch in der 
U8 Mannschaft spielen dürfen, 
ihre Einsätze bei den U8 Tur-
nieren gehabt und diese Ein-
sätze auch mit großer Freude 
gemacht. Hier konnte sich diese 
Spieler auch mit Gleichaltrigen 
messen.

Kader der U8 Mannschaft:
Valentin Artner, Felix Pirkl, 
Jaimie Sagmeister, Marc-And-
re Seper, Horvath Noel, Wurm 
Maxi, Schwarz Luisa, Kahr 
Emma, Schmalzl Matteo, 
Jandl Mika, Schober-Halper 

Finn, Deutsch Emil, Steger 
Marvin, Gruber Kai

U13 Mannschaft 
(Jahrgang 2010 und jünger):

Altersbedingt wurde im Som-
mer 2022 die U12 Mannschaft 
zur U13. Die Spielgemeinschaft 
KIKOBA wurde auch in der Sai-
son 2022/2023 fortgesetzt. Als 
Trainer fungieren hier Viktor 
Sofijanovic und Raimund Koxe, 
Mein Einsatz als Trainer bei der 
U13 Mannschaft musste wegen 
meiner Trainertätigkeit bei den 
Minis und der U7 Mannschaft 
reduziert werden. 

Somit konnte ich nur als Beob-
achter der Trainings in Großpe-
tersdorf sowie als Spielbesucher 
vom U13 Bewerb berichten. 
Ich durfte beim Heimspiel in 
Großpetersdorf im Oktober 
2022 sogar einen Sieg gegen 
den Gruppensieger Güssing – 
das war die einzige Niederlage 
der Güssinger – sehen. Dabei 
konnte ich mich überzeugen, 
dass gerade bei diesem Spiel der 
Einsatz und die Spielfreunde 
bemerkenswert waren. Wenn 
es Mannschaft im Frühjahr 
gelingt diese Leistungen öfters 
abzurufen, dann werden noch 
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viele schöne sportlich Erfolge 
zu verzeichnen sein.
Kader U13 (Spieler der SPG 
Großpetersdorf): Schwarz Jo-
hanna, Braun Shizuka, Jandl 
Emil, Jani Romeo, Baranyai 
Timur, Kiss Leon, Pickl Mi-
chael (ASK Jabing); Trainer: 
Viktor, Sofijanovic, Raimund 
Sala Koxe.

Hier darf ich noch anmerken, 
dass in der U14 Mannschaft 
der KIKOBA derzeit nur noch 
ein Spieler aus Großpetersdorf 
seine fußballerische Karriere 
fortgesetzt hat. Maxi Frühwirth 
ist weiterhin mit viel Spaß und 
Einsatz in der U14 tätig. Alles 
Gute weiterhin Maxi.

Ausblick Frühjahr 2022:

Auch im kommenden Früh-
jahr werden wir wieder mit 
den gleichen Mannschaften am 
Meisterschaftsbetrieb des BFV 
teilnehmen. 

Derzeit trainieren bereits alle 
Nachwuchsmannschaften in 
der Sporthalle Großpetersdorf, 
bzw. als Alternativprogramm 
können wir bei entsprechen-
den Wetterbedingungen auch 
den Kunstrasenplatz für unsere 
gemeinsamen Trainings benüt-
zen. 

Weiters planen wir auch wieder 
unser traditionelles Hallentur-
nier im Jänner 2023 durchfüh-
ren und freuen uns schon jetzt 
auch zahlreichen Besuch in der 
Halle. 

Weiters freuen wir uns natür-
lich, wenn es uns gelingt, noch 
weitere Kinder – Buben und 
Mädchen – für den Fußball-
sport in Großpetersdorf zu ge-
winnen. Schließlich sind doch 
unsere Kinder die Zukunft des 

Fußballsportes in der Großge-
meinde Großpetersdorf und 
Umgebung.

An dieser Stelle möchte ich 
mich seitens der SPG Groß-
petersdorf besonders bei den 
Eltern, den Verwandten und 
den Fans der Spieler für die ge-
leisteten Dienste und die groß-
artige Unterstützung im abge-
laufenen Jahr 2022 bedanken. 
Ich denke an die unzähligen 
Fahrten zu den Trainings und 
Spielen; die Mithilfe beim Be-
trieb unserer kleinen, aber fei-
nen Nachwuchskantine bei den 
Heimspielen, sowie beim Spiel-
nachmittag des Nachwuchses 
und des gleichzeitig stattfin-
denden ASKÖ Sportnachmittag 
im September 2022.

Ebenso möchte ich mich bei 
den Transparentsponsoren un-
seres Nachwuchstages Herbst 
2022 herzlich bedanken. Ihre 
Unterstützungen sind ein wich-
tiger Beitrag in unserem Nach-
wuchsbudget.

Ein weiterer besonderer Dank 
gilt meinen oben angeführten 
Trainerkollegen, die eine wert-
volle Arbeit bei den Trainings 
und Spielen mit unseren Ju-

gendlichen geleistet haben. Sie 
opfern dabei ihre Freizeit, um 
für Trainings und Spiele am 
Sportplatz dabei zu sein.

Letztlich gilt unser aller Dank 
den Vereinsverantwortlichen 
vom SV Großpetersdorf, SV 
Welgersdorf, ASK Jabing so-
wie der SPG KIKOBA, un-
seren Sponsoren sowie der 
politischen Gemeinde Groß-
petersdorf für ihr Mitwirken 
und ihre Unterstützungen (z.B. 
Platzbenützung für Trainings 
und Spiele) im Rahmen der 
SPG Großpetersdorf.

Hartmut Thek
Nachwuchskoordinator
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A member of the KANSAI Paint Group

Rückblick Frühjahr 2018

In der Frühjahrsmeisterschaft 
2018 hat die SPG Grosspeters-
dorf mit den gleichen Mann-
schaften der Herbstsaison 2017 
– U7, U8, U10, U12 und U16 
(SPG Tauchental) teilgenom-
men.
Die Neueinteilung der einzelnen 
Gruppen erfolgte im Frühjahr 
entsprechend den Leistungen 
im Herbstdurchgang. Dadurch 
konnten die Mannschaften nun 
auch bei Meisterschaftsspielen  
einige sehenswerte Spiele zei-
gen und teilweise auch schöne 
sportliche Erfolge erzielen.

Herbstsaison 2018 

U8 Mannschaft:

Die alljährliche Anhebung der 
Altersgrenze durch den BFV 
hat dazu geführt, dass die U7 
Mannschaft aus der Saison 
2017/2018 in der neuen Saison 
als U8 Mannschaft weiterge-
führt wurde. Aus beruflichen 
Gründen mussten sowohl 
Cheftrainer der U7 Mannschaft 
Klaus Balog als auch Interim-
strainer Marcel Benedek ihre 
Trainertätigkeiten beenden. An 
dieser Stelle möchte ich mich 
für ihre Dienste im Nachwuchs 
herzlichst bedanken.

Als Nachfolger konnte der Neu-
Großpetersdorfer Alexander 
Kern gewonnen werden. Mit 
seiner offenen, begeisternden 
Art, seinem unermüdlichen 
Einsatz für die Kids und seinem 

Fachwissen konnte er  alle Kin-
der und deren Eltern für den 
Fussball wieder neu begeistern. 
Er schaffte es alle Kinder so-
wohl in Training wie auch bei 
Turnier zu fordern, zu fördern 
und auch einzusetzen. 
Das anhaltende Interesse am 
Fussball sowie die gute Arbeit 
im Training haben dazu ge-
führt, dass ausgehend von 6 
Spielern zu Saisonbeginn nun 
bereits 10 Spieler im Kader ste-
hen. Trotzdem freuen wir uns 
gerade bei unseren Jüngsten 
auf jeden Neuzugang. Als Ziele 
für das Frühjahr haben wir uns 
die Fortführung der guten Ar-
beit bei Training und Spiel, die 
Qualitätssteigerung im Trai-
ning durch mehr individuelle 
Arbeit mit zumindest einem 
zusätzlichen Trainer sowie ei-
ner möglichst große Zahl an 
neuen Spielern, gesetzt. 

Kader der U8 Mannschaft: 
Balog Noah, Baysöz Luca, 
Jandl Emil, Jani Romeo, Kol-
ler Jonas, Potzinger Raphael, 
Wölfer Oliver, Kahr Elias, 

Nachwuchsmannschaften

PENEDER BAU-ELEMENTE GMBH
Brandschutz
Ritzling 9 // A-4904 Atzbach
T: +43 (0) 50 5603-0

brandschutz@peneder.com
peneder.com

Kalch Valentin, Bani Torfi 
Benyamin. Trainer: 
Alexander Kern

U10 Mannschaft:

Als sehr schwierig erwies sich 
die Nennung einer Mannschaft 
bei den Jahrgängen 2009 und 
2010. Um auch den Spielern 
des Jahrganges 2009 die Mög-
lichkeit zum Spielen sowie die 
Möglichkeit zum Training in 
Großpetersdorf zu schaffen, 
haben wir letztlich eine U10 
Mannschaft gemeldet. 

Dies bedeutete zugleich für die 
aus der U8 Mannschaft stam-
menden Spieler eine sehr gro-
ße Herausforderung, weil sich 
die gegnerischen Mannschaf-
ten durchwegs aus Spielern des 
Jahrganges 2009 zusammen-
setzen. Daher kam es erwar-
tungsgemäß bei Spielen dazu, 
dass unsere Mannschaft alters-
bedingt daher meist unterlegen 
war. Trotzdem ist es dem Trai-
ner der U10 Mannschaft Patrick  
Taferner gelungen, sowohl bei 
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11Bericht des Sektionsleiters

h o c h b a u t e c h n i k
SCHNELLERPLAN
7503 Großpetersdorf - Hauptstraße 66
T: + 43 3362 22 66 - 14

www.schnellerplan.at

Liebe Spieler, Fans und Freunde 
des SVG,

wieder ist ein aus sportlicher 
Sicht turbulentes Jahr zu Ende 
gegangen. Das Minimalziel 
Klassenerhalt wurde im Som-
mer gerade noch geschafft und 
trotz einiger ansprechenden 
Leistungen verlief die Herbst-
saison weniger erfreulich.
 
Nach der Herbstmeisterschaft 
2017 belegte man in der Tabelle 
den 13. Platz mit 15 Punkten. 
3. Siege und 6 Unentschieden 
standen auf der Habenseite. Der 
Vorsprung auf die Abstiegsplät-
ze betrug 1 Punkt. Also kein 
Polster, auf dem man sich aus-
ruhen konnte.

Nach der einvernehmlichen 
Trennung von Trainer Ludwig 
Tuba musste man auch am Trai-
nersektor aktiv werden. Dies 
geschah relativ rasch und mit 
Christian Graf konnte ein jun-
ger engagierter Trainer für den 
SVG gewonnen werden. 

Am Spielersektor wurde Legio-
när Gabor Borsi abgegeben und 
Matija Majetic als zusätzliche 
Verstärkung in der Offensive 
verpflichtet.

Mitte Jänner begann dann die 
Vorbereitung auf die Frühjah-
resmeisterschaft 2018. 

Der neue Trainer Christian 
Graf fand gleich einen Draht 
zur Mannschaft und auch die 
gezeigten Leistung in den Vor-

b e r e i t u n g s s p i e l e n 
machten Mut für eine 
gute Frühjahrssaison. 
Das Ziel war klar die 
hintere Zone der Ta-
belle so schnell wie 
möglich zu verlassen.

Der Start in die Rück-
runde begann dann 
auch gleich sehr ver-
heißungsvoll. Mit ei-
nem 3:1 Sieg zu Hause 
gegen Olbendorf war 
der Auftakt perfekt 
geglückt. Das nächs-
te Heimspiel gegen 
Goberling konnte 3:2 
gewonnen werden. 
Die neue Handschrift 
des Trainers war schon 
eindeutig zu erkennen. Nach 
einer unglücklichen Niederlage 
in Güssing konnte man zuhau-
se gegen den Titelaspiranten 
aus Jennersdorf 2:0 gewinnen. 
Es folgten weitere Siege gegen 
Oberdorf, Heiligenbrunn und 
Deutsch Kaltenbrunn. Es schien 

als ob schon nach wenigen 
Runden das Thema Abstieg er-
ledigt sei. Mit breiter Brust fuhr 
man zum Derby nach Rechnitz, 
wo man aber sang und klanglos 
0:5 unterging. Dieses Spiel war 
auch irgendwie ein Knackpunkt 
in dieser Saison. Es gelang dann 

Bericht des Sektionsleiters
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SVG U10 Team
Ein Blick zurück auf das 
(Meister)Jahr 2022…

Bei unserem U10 Team blicken 
wir auf ein äußerst erfolgrei-
ches Sportjahr 2022 zurück. 
In der Frühjahrsmeisterschaft 
(hier noch als U9) spielten wir 
im 6+1 System (6 Feldspieler, 1 
Tormann) in einer sehr starken 
Gruppe mit den Mannschaften 
aus Olbendorf, Pinkafeld, und 
den beiden Spielvereinigungen 
der AVITA Therme aus Bad 
Tatzmannsdorf, sowie jener aus 
dem Lafnitztal. 
In beeindruckender Art und 
Weise wurden alle (!) acht 
Meisterschaftsspiele gewon-
nen, dabei 63:21 Tore erzielt. 
Besonders hervorzuheben war 
dabei die Leistung unseres 
Spielmachers und Goalgetters 
Alexander Geosics, allein auf 
sein Konto gingen in diesen 
acht Spielen 33 Tore. Unser sehr 
junges Team – bis auf drei Spie-
ler wären alle noch in der U8, 
drei Spieler sogar in der Alters-
klasse darunter spielberechtigt 
gewesen – durfte sich hochver-
dient „Meister 2022“ nennen. 
In der Herbstmeisterschaft 
wurden die Spielregularien 
des ÖFB etwas modifiziert, 
aus unserem taktisch mühsam 
erlernten „6+1 System“, wur-
de auf „4+1“ (4 Feldspieler, 1 
Tormann), sowie ein Turnier-
system umgestellt. Das bedeu-
tete neben einem kleineren 
Spielfeld einerseits mehr Tor-
chancen, andererseits auch ein 
zweikampfbetonteres Spiel mit 
vielen 1:1 Szenen. In 4 Tur-
nieren in Schlaining, Eberau, 
Großpetersdorf und Hanners-
dorf wurden abermals alle (!) 
15 Spiele überlegen gewon-
nen, dabei 65 Tore (!) erzielt, 
auch dank unseres sehr starken 

Keepers und Kapitäns Yannick 
Herbst mussten nur neun Ge-
gentreffer hingenommen wer-
den. Alexander Geosics schoss 
abermals 30 Tore.

Um die Spielpraxis meiner zehn 
Burschen, sowie unserer Dame 
im Team Jana Marie Kelemen 
zu erhöhen, wurden parallel zu 
den vier Turnieren sechs Test-
spiele im „alten 6+1 System“ ge-
gen Oberwart, Schlaining und 
unsere geliebten Derbys gegen 
Hannersdorf gespielt. Hier 
konnten vier Siege erreicht wer-
den, nur zweimal unterlag man 
knapp gegen ein sehr starkes 
Oberwart. Fazit Herbst gesamt: 
21 Spiele, 19 
Siege.

U n t e r n o m -
men wurde 
2022 sehr viel 
– im Mai gab 
es stark be-
setztes Tur-
nier (u.a. mit 
Austria Wien) 
in Oberpul-
lendorf, zur 
B e l o h n u n g 
der Meister-

schaft gab es für die Kids eine 
gemeinsame Fahrt ins ausver-
kaufte Wiener Ernst Happel 
Stadion, wo man neben Ös-
terreichs Teamkickern auch 
den Weltmeistern aus Frank-
reich auf die ´Wadln´ schauen  
konnte. 

Kader:
Yannick Herbst, Alexander 
Geosics, Florian Wurglits, 
Raffael Pereira da Silva, Felix 
Kahr, Matthias Gollatz, Mika 
Jandl, Jana Marie Kelemen, 
Luca Karoly, Amir Jafari, Leon 
Müllner Unger

Mag. Geza Herbst
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U10 Trainer
U11

Ohne “Corona Einschränkun-
gen“ startete die U10 ins Jahr 
2022 mit einem Kader von 15 
Spielern, die großteils seit der 
U8, 2018, miteinander kicken 
und die Meisterschaften mit ih-
ren Trainern Alexander „Kot-
tan“ Kern und Gernot Horvath 
bestreiten. Mein Co-Trainer und 
Freund Franzi Unger musste lei-
der aufgrund beruflicher Verän-
derungen seine Tätigkeit been-
den. Franzi, ein riesiges DANKE 
für einfach ALLES von ALLEN 
Kids und mir!! Alles Liebe und 
Gute für deine Zukunft und 
wir freuen uns dich wieder am 
Sportplatz zu sehen! Gernot 
Horvath stieg neu als Co-Trainer 
ein. Der Start ins Jahr 2022 be-
gann in der Halle mit Futsal. Auf 
der Ausbildungsleiter befindet 
man sich derzeit im Abschnitt 
Grundausbildung/Grundlagen-
training, welcher geprägt ist von 
vielseitigen fußballspezifischen 
Trainings, Kleinfeldspielformen, 
Technische Steigerung, takti-
sche Annäherung ans Aufbau-
training im Jugendbereich so-
wie erster athletischer Erwerb. 
Nach erfolgreich absolviertem 
Frühjahrsdurchgang 2022, wo 
Sieg und Niederlage sich in der 
Waage hielten und ALLE Spieler 
zum Einsatz kamen, ging es in 
eine ganz kurze Sommerpause. 
Nun in der U11 angekommen 
mit demselben Kader, blieb der 
Fokus noch derselbe wie in der 
U10 und die Jungs starteten 
nach der Sommervorbereitung 
in die neue Saison 2022/23 mit 
Ende August. Sieg und Nieder-
lage hielten sich wieder im glei-
chen Verhältnis. ALLE Spieler 
konnten ihre Stärken stärken 
und an ihren Schwächen arbei-
ten. Nach erfolgreich absolvier-
tem Herbstdurchgang ging es 

wieder in die Halle zum Futsal 
kicken. Mit neuen Futsalbällen 
und frischen, anspruchsvollen 
Futsaltrainings konnte die Be-
geisterung für Futsal nochmals 
gesteigert werden. Im Jänner 
2023 wird die U11 ihr ers-
tes Futsalturnier in der Halle 
Großpetersdorf veranstalten. 
Als Trainer der U11 möchte 
ich mich bei ALLEN Spielern, 
deren Eltern, für den Eifer, die 
zeitlichen Anstrengungen und 
dass Zusammenhalten recht 
herzlich bedanken! Weiters ein 
großes DANKE an ALLE Trai-
nerkollegen im NW und an un-
seren NW-Leiter Hartmut so-
wie ein großes DANKE an SVG 
Obmann Harald Schneller und 
Funktionäre für die intensive 
Zusammenarbeit!

Alexander Kern – U11 Trainer
U 15 SPG KIKOBA/SV Großpe-
tersdorf

Unsere Burschen des Jahrgangs 
2007/2008 (und jünger), spielen 
nun schon die dritte Saison mit 
der SPG KIKOBA zusammen. 
In dieser Zeit sind schon einige 
Freundschaften und auch gute 
bis sehr gute sportliche Erfolge 
entstanden. Trainiert wird ab-
wechselnd in Badersdorf und 
Kirchfidisch. Die Spiele fanden 
in Kirchfidisch, Großpetersdorf 
und Badersdorf statt.
Ein ganz großer Dank gilt vor 
allem den Trainern Georg Posch 
und Werner Wurglits. „Schurl“ 
Danke für Alles.

Durch starke Leistungen im 
Herbst 2021 war unsere Mann-
schaft berechtigt, im Frühjahr 
2022 in der Leistungsliga der 
besten sechs U-14 Mannschaf-
ten des Burgenlandes teilzu-
nehmen. Nicht nur die anspre-
chenden Leistungen und Spiele 
gegen namhafte Vereine, auch 
die gemeinsamen Busfahrten 
nach Rohrbach/Mattersburg, 
St.Georgen und Mattersburg 
waren richtig schöne Erlebnisse 
für unsere Burschen. Es konn-
te auch sportlich überzeugt 
werden. Am Ende der Saison 
2021/2022 erzielten wir einen 
ausgezeichneten 3. Platz im Bur-
genland Bereich U-14 für unse-
re Spielgemeinschaft KIKOBA/
SV Großpetersdorf.

Die neue Saison 2022/2023, nun 
im U-15 Bewerb, konnte naht-
los an die Erfolge von 2021/2022 
anschließen. Mit 6 Siegen und 2 
Niederlagen erspielten wir wie-
der die Berechtigung für die 
Leistungsliga im U-15 Bereich. 
Im Frühjahr 2023 geht es für un-
sere Burschen gegen die besten 
U-15 Mannschaften des Landes.

Ein weiteres Dankeschön für die 
tatkräftige Unterstützung ergeht 
an die Eltern unserer Spieler 
und natürlich auch an die Spie-
ler selbst. Weiter so.

Eingesetzte Spieler: Niels 
Frey, Max Simon und Michael 
Wurglits
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VARGA
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Hauptplatz 9

03363/79 341

Großpetersdorf
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03362/22 55

Willi Varga

8230 HARTBERG
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Tel. 03332 / 61949
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Tel. 03332 / 8139
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Ing. DORNER
Ing. DORNER
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wünscht euch frohe weihnachten
und einen guten rutsch ins neue jahr 2012!

GUSTAV SCHNELLER
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Längerer Ausfall. Jennersdorfs Som-
mer-Neuzugang Christian Resetarits
fehlt der Sitzwohl bis auf Weiteres.

Auf zum Schlager. Für Manuel Csen-
cics (h.) und die SPG Edelserpentin
geht es nun zum UFC Jennersdorf.

Es geht Schlag auf Schlag
2. Liga Süd | Nach Güssing gegen Eberau steht am
Wochenende schon das nächste Spitzenspiel an.
Die Zeichen der 2. Liga Süd ste-
hen nun endgültig auf Angriff,
denn schön langsam trennt sich
nicht nur die Spreu vom Wei-
zen, sondern auch diverse Spit-
zenspiele stehen in den kom-
menden Wochen an. So begann
es mit Güssing gegen Eberau
(0:3) und findet am Samstag
nun seine Fortsetzung mit dem
Duell zwischen dem UFC Jen-
nersdorf und der neu gegründe-
ten SPG Edelserpentin, die die-
ser Tage gar schon auf Platz zwei

rangiert. „Zu Jennersdorf muss
man nicht viel sagen, die sind
immer vorne dabei. Das wird ei-
ne enge Partie, wo wir über die
Grenzen gehen werden müs-
sen“, sagte Edelserpentin-Ob-
mann Konrad Renner, während
Jennersdorfs Cheftrainer Martin
Sitzwohl ergänzte: „Für mich
sind sie einer der Top-Favoriten
auf den Aufstieg, auch weil sie
defensiv sehr gut stehen. Wir
müssen da alles in die Waag-
schale werfen, um zu punkten.“

Neue Aufteilung
beim Traditionsklub
2. Liga Süd | Weil Großpetersdorf-Cheftrainer Christian Graf ein
Studium absolviert, werden seine Agenden nun neu aufgeteilt.

Von Patrick Bauer

Auch wenn man sich punkte-
technisch noch nicht ganz im
Soll zeigt, ging die Tendenz
beim SV Großpetersdorf zu-
letzt nach oben. Vor allem
fußballerisch machte man ei-
nen Schritt nach vorne, was
sich noch nicht auf dem
Punktekonto widerspiegelte.
Nun geht es zum Derby gegen
Rechnitz, wo die Aufgabentei-
lung von Cheftrainer Christi-
an Graf schon eine andere
sein wird. Dieser beginnt
nämlich demnächst ein Studi-

um und kann so nicht immer
bei der Mannschaft sein. Der
gebürtige Stegersbacher bleibt
aber Trainer, wobei die Aufga-
ben auf mehrere Schultern
verteilt werden.
So helfen Lukas Bernhart

und Ivan Barnjak intensiv
mit, wie die Vereinsführung
bestätigte: „Diese Entschei-
dung wurde nicht nur klas-
sisch vom Vorstand getroffen,
sondern auch der von Graf in-
stallierte Spielerrat wurde in
die Entscheidungsfindung mit
einbezogen“, so Obmann Ha-
rald Schneller, der anfügte:

„Wir wollten, dass der
‚Graf‘sche‘-Weg nicht verlas-
sen wird.“ Dazu erklärte der
„Neu-Student“ Graf: „Ich
glaube, dass das die beste Lö-
sung ist und es wird auch
funktionieren.“
Ähnliche Töne auch von Ki-

cker Lukas Bernhart, der die
UEFA-B-Lizenz besitzt: „Für
mich kam es überraschend,
aber weil mir der Verein sehr
am Herzen liegt, musste ich
nicht lange überlegen. Ich bin
überzeugt, dass wir alle an ei-
nem Strang ziehen und weiter
erfolgreich sein werden.“

Neue Wege. Weil Christian Graf ein Studium beginnt, wird der Aufgabenbereich auf einige Schultern verteilt.
So helfen Lukas Bernhart (m.) und Ivan Barnjak intensiv mit, werden dabei aber auch von Graf unterstützt.

Nicht mehr im SVN-Trikot? Chris Kovacsits
und Trainer Christoph Herics gerieten im
Training lautstark aneinander. Foto:  Bauer

KURZ & BÜNDIG
Kovacsits nicht mehr für Neuberg? Chris
Kovacsits, der in den letzten Spielzei-
ten als Führungsspieler beim SV Neu-
berg voranging, fehlte zuletzt im
SVN-Aufgebot. Dabei soll es zu einem
Zwist mit Cheftrainer Christoph Her-
ics gekommen sein, der sehr lautstark
vonstattenging. „Es kam zu einem Dis-
put“, sagte auch Obmann Martin Kon-
rad, der anfügte: „Ich werde in dieser
Woche noch das Gespräch mit ihm su-
chen, aber wenn er keine Einsicht
zeigt und sich nicht entschuldigt, sehe
ich wenig Land für weitere Einsätze.“

„Chef“ sieht wenig Qualität. Nach dem
Umbruch über den Sommer läuft es in
Kaltenbrunn weiter sehr schleppend.
So führte man in Olbendorf mit 2:0,
um dann erst mit 2:4 zu verlieren. „So
werden wir auch nicht viele Punkte
holen“, sagte Trainer Helfried Ziegner
und fügte an: „Ich würde gerne ohne
Legionäre spielen. Das schlage ich bei
der nächsten Sitzung auch vor. Geht
der Verein den Weg mit, bleibe ich,
sonst muss ich mir auch etwas überle-
gen. Ich verlasse das sinkende Schiff
aber erst, wenn es untergeht.“

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer bvzgus - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.
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Torjäger als Trainer. Michael „Scho-
ko“ Musser, der aufgrund von Ver-
letzungen zuletzt ins Trainerwesen
einstieg, feierte als Buchschachen-
Coach Premiere. Foto: Bauer

„Doppellösung“ führt Zepter
1. Klasse Süd | Mit Marek Pasko und Michael Musser übernahm zuletzt
beim SC Buchschachen ein einst sehr erfolgreiches Offensiv-Duo.

Nachdem Werner Szalay und
der SC Buchschachen gertrennte
Wege gingen, musste beim SCB
ein neuer Trainer her. Mit Mi-
chael Musser und Marek Pasko
treten zwei Spieler nun an die
Spitze des Sportlichen und feier-
ten in den ersten beiden Spielen
auch gleich sechs Punkte. „Ma-
rek und ich machen das zusam-
men. Wir teilen uns die Trai-
nings auf. Es gehört wieder ein

„Er ist genau so ein Typ, der das
Gefühl braucht, dass alle für ihn
kämpfen“, erklärte Musser. Trai-
nerausbildung hat Musser noch
keine, will mit dieser aber bald
anfangen. Die Mannschaft
kennt er sowieso in- und aus-
wendig, ist durch seine langwie-
rige Verletzung aber zum Zu-
schauen verdammt. „Ich habe
schon ein bisschen mittrainiert,
aber es dauert noch. Vielleicht
starte ich im Frühjahr durch“, so
der Angreifer mit Trainer-Gen.

Von David Marousek Schwung rein und ich glaube,
wir konnten die Burschen moti-
vieren“, freute sich Neo-Coach
Michael Musser. Bis zur Winter-
pause werden die beiden die Ge-
schicke leiten. „Wir schauen
jetzt mal, dass wir Punkte sam-
meln. Den Rest gehen wir nach
dem Herbst an. Aber ein großes
Lob ans gesamte Team für die
Leistungen“, freute sich Ob-
mann Martin Mühls. Vor allem
Barna Harsanyi fand anschei-
nend seinen Torriecher wieder.

Schlaining vor der
Brust. Ivan Barn-
jak, Robert Hötschl
und Christoph
Schmalzer (v.l.)
müssen sich beim
Nachbarschafts-
treffen gegen den
ASK Schlaining ext-
rem steigern, um
zumindest zu
punkten. Es ist für
den SVG die letzte
Chance im Jahr
2018. Foto: Bauer

KURZ & BÜNDIG
2. LIGA SÜD
Trainer darf wohl zum Essen laden. Beim
SV Mühlgraben läuft es. Das bestätigte
nicht nur der 2:1-Heimsieg gegen Güs-
sing. Dabei holte der SVM schon 24
Zähler und selbst ein Überwintern auf
Rang zwei ist keine Utopie mehr. „Wir
wollen einfach jedes Spiel gewinnen“,
so Trainer Hannes Posch, der vor we-
nigen Wochen für eine besondere Mo-
tivationsspritze sorgte: „Da meinte
ich, wenn wir noch zehn Punkte sam-
meln, lade ich die gesamte Mann-
schaft zum Essen ein. Sieben sind es
derzeit.“ Jetzt geht es nach Grafen-
schachen, dann gegen Rudersdorf und
Stefan Hösch und Kollegen würden
den Sack gerne frühzeitig zumachen.
Große Hoffnungen machte sich Posch
derweil nicht mehr, nicht zahlen zu
müssen: „Die Schnitzel sind schon pa-
niert“, so der scherzhafte Kommentar
des sehr erfolgreichen Steirers.

Güssinger wollen im Cup überwintern. Der
SV Güssing trifft am heutigen Mitt-
woch, ab 19.30 Uhr, im BFV-Cup-Ach-
telfinale auf den Burgenlandligisten
aus Deutschkreutz. „Wir werden alles
versuchen, um wie schon gegen Markt
Allhau zu überraschen. Vielleicht ist es
sogar ganz gut, Außenseiter sein“, sag-
te GSV-Coach Hannes Winkelbauer
und fügte an: „Wir spielten im Cup
lange Zeit keine Rolle und vielleicht
können wir jetzt sogar überwintern. Es
wäre insgesamt sehr interessant, wei-
terzukommen, weil richtig gute Geg-
ner warten würden.“ Personell zeigten
sich beim Traditionsklub zu Wochen-
beginn alle Kicker fit. Michi Kulovits
kehrt nach Sperre dazu wieder zurück.

Ein Derby um vieles
2. Liga Süd | Nach dem 0:2 in Deutsch Kaltenbrunn, geht beim SV
Großpetersdorf gar die Angst um, als Schlusslicht zu überwintern.
Von Patrick Bauer

Und wieder einmal mitten-
drin statt nur dabei: Was in
früheren Zeiten als Slogan ei-
nes deutschen Sportsenders
diente, trifft abermals auf den
SV Großpetersdorf zu. Das Ge-
fühl ist dabei sicher nicht neu,
denn auch in den Vorjahren
war man immer mal wieder
unten drin und kämpfte um
den Klassenerhalt in der 2. Li-
ga Süd. Dabei bewältigte man
diesen Spagat immer positiv.
Bis jetzt, denn nach dem 0:2

in Deutsch Kaltenbrunn geht

mehr als nur Angst um. So
müsste zwar schon sehr vieles
negativ verlaufen, um wirk-
lich als Schlusslicht die Hin-
runde zu beenden, aber fern
jeglicher Realität ist es keines-
wegs, denn das freitägige Der-
by gegen Schlaining ist schon
das letzte Spiel für den SVG in
dieser Hinrunde. „Wir müs-
sen punkten“, so Obmann
Harald Schneller, der sich den
Auftritt in Kaltenbrunn kaum
erklären konnte: „Mir fehlen
die Worte. Manche wollten,
andere wiederum nicht. Wir
müssen das erst in den eige-

nen Wänden analysieren.“
Das passierte schon in den
letzten Tagen, denn die Zeit
vor Schlaining drängt. Da-
nach steht sowieso sehr vieles
auf dem Prüfstand, denn ein
„weiter so“ wird dann zu we-
nig sein, vor allem wenn man
bedenkt, dass die Konkurrenz
aus Kaltenbrunn, Heiligen-
kreuz oder Heiligenbrunn
auch einiges versuchen wird,
um oben zu bleiben. Einen
Appell richtete Schneller noch
an die SVG-Fans: „Wir hoffen
jetzt auf die Unterstützung un-
seres Publikums.“

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer bvzgus - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.

BVZ

7400 Oberwart, Bahnhofstr. 1
T. 0664 45 88 603

7503 Großpetersdorf, Hauptstr. 56
T. 0664 45 88 606

7503 Großpetersdorf, Ungarnstr. 10/GIP
T. 0664 40 18 266

brille@wagner-optiker.at

www.wagner-optiker.at
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KORROSIONS- UND BRANDSCHUTZBESCHICHTUNGEN
Mit einem Mix aus innovativen und bewährten Systemlösungen sind wir seit vielen 
Jahrzehnten zuverlässiger Partner für höchste Anforderungen in einer Vielzahl von 
Einsatzgebieten.

Sherwin-Williams Coatings Deutschland GmbH
pm.de.info@sherwin.com
sika-coatings.sherwin-williams.com

WIR SCHÜTZEN STAHL
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Ehrenamt

Gemeinsam und ehrenamtlich
bringen wir was weiter!

Transfers im Frühjahr 2022
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Wir gratulieren!
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80er Ferdi Beranek

80er Fritz Wurglits

70er Adi Resner

www.instagram.com/rlhsuedburgenland www.facebook.com/lagerhaus.sued   www.lagerhaus.at 

und seine Menschen 
FÜR GROSSPETERSDORF  

                                           JETZT AUCH VON ZU HAUSE  AUS : 

                                    ONLINE BESTELLEN  
IM LAGERHAUS GROSSPETERSDORF ABHOLEN! 
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Teambuilding Obertauern
Teambuilding

ZENTRALE & PRODUKTION:
7571 Rudersdorf, Teichweg 6    03382 735-0

Weil wir wollen. Und können. Seit 1950.

www.katzbeck.at

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!
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asA-8291  Burgau  •  Te l . +43  (0 )  3383/300  80  •  www.paugger.a t

C N C - T e c h n i k  •  D r e h e n / F r ä s e n  •  K o m p o n e n t e n m o n t a g e
Geländer  •  Treppenanlagen •  Tore  •  G i t ter  •  Überdachungen, uvm.

G l ä n z e n d e  I d e e n  a u s  M e t a l l !

beschriftungen barabas  oberwart  03352/33979
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SVG in Aktion

www.ringhofer-baeck.at
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SVG in Aktion

  Hauptplatz 10      Tel. 03322/43660

Dipl.-Ing. Manfred

7540 Güssing

office@vermessung-gs.at    www.vermessung-gs.at

Schnell, kostenorientiert und in höchstem Maße zuverlässig - 

unter diesem Motto bieten wir unsere Dienste an.

7561 Heiligenkreuz , Entlastungsstraße 1 
Tel: 03325/4377, Fax: -35 

Mobil: 0664/42 42 090 
www.medl-transporte.at 

www.medl-erdbau.at 



ein gutes und gesundes neue Jahr

Der SVG bedankt sich bei allen
    Gönnern und Sponsoren, die 
      die Erscheinung dieser Zeitung 
           möglich gemacht haben 
                        und wünscht
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Als Versicherungsmakler und Berater in Versicherungsangelegenheiten  
stehen wir unseren Klienten mit unserer fachlichen Kompetenz jederzeit gerne zur Seite! 

 
WWiirr  üübbeerrnneehhmmeenn::  

Fahrzeugan- und -abmeldungen, Erstellung von Marktvergleichen in allen 
Versicherungssparten unter Zugrundelegung einer umfassenden Risikoanalyse,  

die ständige Vertragspflege sowie die Schadenabwicklung. 
 

SSiiee  eerrrreeiicchheenn  uunnss::  
während der Bürozeiten (Mo. bis Do. 08:00 – 12:00,  13:00 bis 16:00, Fr. 08:00 bis 12:00) 

unter der Nummer +43 3362 30196  
 

Terminvereinbarungen sind selbstverständlich nach vorheriger Absprache auch außerhalb 
der Bürozeiten möglich.  
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 Versicherungsservice Marlovits
Hauptstraße 84, Top 2 und Top 3, 7503 Großpetersdorf
Tel: 03362 30 196, E-Mail: office@vsm.co.at
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